
Wiesbadener Tagblatt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

1884 .M 26 . Donnerstag den 31 . Januar

16498

7 u . 13 „ 4M u . 8 .
—

6 . -

Wie alljährlich , so haben auch in diesem Jahre nach Abschluß der Inventur
eine große Parthie
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zum Ausverkauf zurückgesetzt , welche zu ftdUttOb ÄRitMU
verkauft werden , als :

Herreil - Lackzugstiefel . . . . früherer Preis M . is . —
, jetzt Mk . 7 .

—

„ \ > Kald -

'

und Kidlcderstksel »

Damm - Zug - und Kuopfstiescl
Ballschuhe ,

Kiudersticsk !
,

« « = Me . . . .

Ferner den Rest unserer F113 W <t Ä11 tt zu und unter Einkaufspreis . g|

12L - 1’ r / , ff

Tannus - Club
,

Sect . Wiesbaden .

Heute Donnerstag den 31 . Januar
Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer “ :

Bortrag des Hrn . Cur - Director Hey ' l .

Thema : „ Wanderungen am Rhein " ( wm Nieder¬

wald bis zur Mündung des Rh ins ) .

Nach dem Vortrag : Gesellige Unterhaltung .

Die Einführung von Mchiuntgliedern ist gestartet und wolle

man sich dieserhalb an Die Herren Kaufmann Heuzeroth ,

große Burgstraße , Musikalienhändler Schellenöerg , Kirch¬
gasse , oder Buchhändler Zeiger , B .hnhofstraße . wenden .

236 Der Vorstand .

Ultra Domtz - u - Loose
75,000 Mk . Ziehg . 18 . Febr . H . Betzeier in Ulm a . d . D .

Monats - Bcrsammlmlg
den 2 . Februar Abends 6 Uhr im Casino ,
Rimmer unten rechts . Vottrag des Herrn
Professor Dr . Grimm . 329

Aechter Rhein - Lachs
frisch eingetroffen bei

1864 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

dec Kölner Dambiu - Lorrerie tuEdm .

tilvMuMMv Rodrian ’ s Hof Buchband
'
unq . 94

Zwri schöne Dameumaskeu - Auzüge zu verleihen

Gnsbergstcatze 11 , Mittelbau , 2 . Sivck . 1938
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5 Goldgasse 5 ,2004 gegenüber der Grabeustrahe .

Giinseleber - Galantine ,

« « hm »
Ganseleber - Trüffelwurft

empfiehlt J . gl , Roth , große Burgstcaße 4 . 1970

Feinste Essbutter
LLN « mit 9 $ fb . Inhal , 9 Mk . 50 $ fg . ft - a - a p «

1988 Frau B . Krause in Rügenwalde ,

MaiurerTischhalle .

anf 6em Markt und
13 Mühlgasse i3 .

Rechte « Rheinsalm , billigst , lebende Aale , Hechte ,
Barsche , Rheiukarpfe « , Backfische , ferner frische Stein¬
butte (Turbote ) , Seezunge « (Soles ) , Schollen , Merlans ,
prima Cablrau , Laberdan , Holländische Boll -

häringe per Stück 7 Pfg . und prachtvolle Eg -

moader Schellfische , prima Qualität ,
empfiehlt

______________________________ A . Prein . 814

Zander
,

delicater Fisch , von 2 — 4 Psd .
schwer , ä 75 Pf . per Psd . , emvfikhlt

Rordsee - Fischhandlnug , « Grabenstrafie « 7 E

Au - imb Verkauf Slcii,etn -

103
_______________

W . Münz , Metzgergasse 30 .

Getragene Herren - u . Damenkleider , Gold , Silber
und Pfandscheine werden zu den höchsten Preisen gekauft
von S . Rosenau , Metzgergasse 13 . 1747

r Portland - Cement
,

gemahl . Bingerkalk
in stets frischer Maare zu den billigsten Tagespreisen .
188 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 ,

82 Stiirf Dielen 8
.

3 Mir . lang ,
IW n . V/U *' eine Quadratfläche von57 Qu . - Mir . bildend , welche als Belag der Ueberfabrt am
Neubau der Hofapotheke Dr . Lade , Langgasse 15 , dienten
tonen an den Meistbietenden verkauft werden . Die Dielen
kennen auf dem Bauplatze angesehen werden . Offerten werden

den 2 . Februar an das Baubureau
* ttUltU » |tCQB6 4u , 111 .

______ 1831
Gute Kochäpfel zu haben Neugasse 6 , 2 , Stock , 2006
» hwe Pfälzer Kartoffel « in prima Maare empfiehlt

, _____
€ hr - Diel * » Metzgeraasse 37 ,

ftrofie14 y ®at?Itftdne *u Ioufen ^ sucht . Näh . Walram -

gelben Heßler Garteukies empfiehlt
---------

1510 Wilh . Schmidt , Marktstraße 6 in Biebrich .

ftRAFin 9lvll0e,te; innge Dame , durchaus

ik B m t
geübte Vorleserin ( Deutsch und Fran -

| dR (c6 ) mit bestenReferenzen wünscht einige Stunden zu besetzen .
Offerten unter M . G . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten . 20 ^ 3

« HP * * Ei « kleiner Rerzkrage « ist
verlöre « worden . Ab -maebe « aeae «

20 Mark Belohnung in der Exped . d . BI . 1973

— __ ___ __
1927

StrOll .
Sorten , ist zu haben Hellmund .

straße 7 .
__________________ _ _ _ ^ 78

Adolphstraße 18 - .
' ° " ' fc,,c

- Gkschästshituser aller Art und Lagen ,
=

Günstige Kauf - Gelegenheiten unb Auzahlullgen .

— C . H . Schmittus , Bahnhofstrafie 8 . — 2008
® iri6re » table Wirthschaft muLanzsaal , 2u Mumien von

Wiesbaden entfernt , ist mit der dazu gehörigen Oeconomie
sofort oder später zu verpachten . Näheres Expedition . 1996

tFortsetzung in der Beilage .)

_ Alten Denen , welche unseren lieben Vater , Ph ,
Christian Schneider , zur letzten Ruhestätte
Ar Aten , msoesondere dem Herrn Pfarrer Ziemendorfs
für die trostreiche Grabrede , sowie für die reiche Blumen -
ipende sagen wir unsere » herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 29 . Januar 1884 .
1707 Die trauernden Hinterbliebenen :

Karoline und Louise Schneider .

Ringer - Nähmaschine zu verkaufen

Zwei emthmige Kleiderfchränke sind sehr billig *u ver
'

kaufen Friedrichstraße 30 .
' ' y B ä

<Sm gebrauchtes , bequemes Kauave ist billig »u verkaufe »
Adelhaidstraße 42 bei A . Lsicher .

_______________ U809

i
Zwei Meublements in braunem Plüsch . 1 Echlasdivan .1 ^ sopba i « braunem Damast billig abzug . Häsnergasse 4 . 1795

* Gummibaume zu verkaufen . Näh
'

Welllitzstraße 33 , Parterre . -

Gesuche :

ypel ’
, .

SOdhttttttd bon 3 “ 4 Btmmern , Küche und Zubehör
von einer kleinen Familie auf 1 . April

gesucht . Adr . unt . W . 8 . 900 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Angebote :

Große Burgstraße 3 , I , ein sein möblirteS Zimmer zu
vermiethen . 1975

Lo « ise « strafie 18 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern , Balkon
und Zubehör aus 1 . April zu vermiethen . Einzusehen zwischen
2 und 5 Uhr . 1916

1 — 2 schön möblirte Zimmer in ruhigem Hause zu vermiethen
Bahnhosstraße 4 , Bel - Etage . iggl

Ein freundliches , schön möblirteS Zimmer ist an einen anstän¬
digen Herrn oder eine Dame zu vermiethen Nerostraße 34
im Hinterhaus , 1 Treppe hoch rechts . 1934

Ein Laden für Spezerei - Geschäft , mit Einrichtung
und kleiner Wohnung , zu vermiethen . Offerten
unter M . M . 100 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1923

lSortsetzimg in der Beilage .)



« * » 86

ÜaLUIaI wird nach bester Methode bei Schröder ,
Wlttet Korb . undStuhlflechter N - rostraß - 14 . 16 ' 65

( Fortsetzung in der Beilage .)

Personen :

!
Lord Henri Asthon ......
Miß Lucia , seine Schwester . . .
Sir Edgard von Ravenswood . .
Lord Arthur Bucklaw . - - - . ..

Herr Blum .
* * *

Bett
Zobel .

etr Marbeck .

Personen , die sich « nvreren :

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleidermachen .

und Ausbessern in und außer dem Hause . Nah . ,

Kirchaasse 37 , Hinterhaus . , , ,
Ein fleißiges Mädchen , welches das Bügeln gelernt hat und

alle Hausarbeit versteht , sucht Monatstelle . Näh . Exped . 1995

Ein Mädchen sucht Monatstelle sür den ganzen Tag . Mb .

Michelsberg 20 , 3 Stiegen hoch . , . f ' lu I
Ein reinliches , kräftiges Mädchen nut mehrsahr .

Ze « a » isie « , zu jeder Arbeit willig , das hier noch nicht

gedient
'

sucht sofort Stelle durch

Frau Schng , Hochstatte « . 199 »

Ein gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen , in allen Haus¬

arbeiten gründlich erfahren , sucht Stelle . Näheres Schacht¬

straße 3 , 1 Stiege hoch . „ . , ,
Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle ,

am liebsten als Mädchen allein in einem besieren , ruhigen

Haushalt . Näheres im „ P -mlinenstift
"

. 2013

Eine Kammerjungser , mehrere Stubenmädchen und Hotel 1

Zimmermädchen suchen Stellen d . » i " er , Weberg . 15 2009

Eine gute Hotel - und Restaurations - Köchm empsichlt das

Bureau „ Germania "
, Häfuergafse 5 . / « O « !

* sr Junges , einfaches , aber gewandtes Buffetmavchen ,

welches im Nähen bewandert und auch Hausarbeit mtt über -

nimmt , sucht Stelle als solches , auch in einem Pnvathaus

durch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . .
2009

Zwei feinbürgerliche Köchinnen mit 3 - und ^ lohngen Zeug¬

nissen , sowie ein im Kochen sehr bewandertes , 28 Jahre altts

Mädchen mit 2 - u . sjähr . Zeugn , s . Stellen . N . Metzgerg . 2l,2St .

Herrschaftskutscher mit 12 jährigen , vorzüglichen Zeug » ,

im Reiten und Fahren bewandert , sucht Stelle d . Bttter s

Bureau , Webergasse 15 . . . JJJJJ
■ Ein gewandter Herrschafts -Dieuer , welcher

MM mehrere Sprachen spricht und bestens empfohlen

wird , sucht Stelle . Näh . Exped . 1934

Mehrere jüngere , gewandte Kellner empfiehlt Ritter 8

Bureau , Webergaffe 15 . M09

Ein zuverlässiger Badmerster sucht Stellung . Nah .

Häfnergasse 5 , 2 St .
2007

Personen , die gesucht werde « !

Ein junges Mädchen kann gegen Verrichtung von Hausarbeit

das Kleidermacheu erlernen Geisbergstraße 10 . 2002

Ein unabhängiges Monatmädchen wird auf gleich gesucht

Adelhaidstraße 64 , 3 Stiegen hoch . 2012

Ein junges , gewandtes Mädchen zum Auslaufen gesucht .

L . Schenck & Co . , große Burgstraße 3 . 2000

Eine ältere Dame sucht ein braves , zuverlässiges Mädchen ,

welches gute Zeugnisse besitzt , sowie gut kochen und bügel »

kann . Näheres Rheinstraße 43 , zweite Etage . 1910

Ein braves , fleißiges Hausmädchen , welches gut sermren

kann , wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näh . Leberberg L

Kücheumädche « für Hotel s . Ritter , Weberg . 15 . 2009

Gesucht werde « gegen hohe « Loh « eine feiubürger -

liche Köchin , die anch Hausarbeit mit übernimmt und

eiufeineresHansmädche « , das perfeetservireu , nahe «

und bügeln kann . Rur solche mit gute « , « ehttahrige «

Zeug « isie « werde « berücksichtigt . Zu melden Wil -

helmsplatz 11,1 Treppe , Vormittags zwischen 11 und

12 Uhr « nd Nachmittags 3 und 5 Uhr . 1978

Gesucht ein erfahrenes Dienstmädchen in eine kinderlose

Familie Müllerstraße 8 , Parterre .

Ein gewandtes , gut empfohlenes HauSmadchen , welches gut

nähen und ferviren kann , f . Stelle d . Ritter , Weberg . 15 . 2009

Gesucht eine englische Kammer lungfer , eme

UAW feinbürgerliche Köchin auf gleich , zwei Zimmer¬

mädchen , ein Mädchen , welches die Küche versteht , zu einer

Dame , eine französische Bonne und ein älterer Diener durch

das Bureau „ Germania "
, Häfnergasie 5 . 2007

Tüchtiges Hausmädchen ,
n

das ferviren kann und gute Zeugnisse besitzt , gesucht KapMn -

^^
Feinbürgerllcheb Köchinnen , ^ dchen . die kochen können , für

allein , 1 Beiköchin für sofort sucht Ritter , Weberg . 15 . 2009

Gesucht : Eine feiubürgerl . Köchin , 2 bessere Hausmädchen »

1 Kinderfrau , 1 feineres Kindermädchen rn ein HerrschaftshauS
und ein solches in ein Geschäftshaus , mehrere Mädchen für

allein d . Linder s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 1988

Ein erfahrenes Mädchen für alle Hausarbeit zeucht ; ,
das -

selbe
"
muß auch Liebe zu Kindern haben . Näheres Dotzhemer -

s straße 48 , 1 Treppe hoch . ixXn
i Herrschaftsköchin nach auswärts s. Ritter , Weberg . 15 . M9

Ein israelitisches Mädchen , m Kuchen - » nd Hausarbeit
erfahren , sucht Stelle durch Frau Stern , Kranzplatz 1 . 199 (

Gesucht : Eine feiubürgerl . Köchin , 1 Mädchen als
, solches

allein nach auswärts d . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 1987

1 BflT Siellensuchende Mädchen wollen sich melden bei Frau

I Schmitt , kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 2005

Ein ordentlicher Hausbursche findet sofort Stellung bei

B . Marxheimer , Webergasse . 1974

Ein erfahrener , solider Bäcker , welchereiner Bäckerei

selbstständig vorstehen kann und gute ZeuMfe besitzt , sindet

| gegen hohen Lohn dauernde Stelle . Näh . Exped . 2011

I Wir suchen einen mit guten Schulkrnntnrssen versehenen ,

wohlerzogenen Lehrling für unser Samen - und Pslauzen -

rtehfiäft L . Schenck & Co . ,
I 0 $

3 große Burgstraße 3 . 1999

Königliche | gf Echanspiel - .

Donnerstag , 31 . Jan . 24 . Vorstellung . 76 . Vorst , im Abonnement .

Kuna von Kammermoor .

Heroische Oper in 3 Akten . Musik von Donizetti .

* * 2ttda , . . . Frl . Goldfeld von Wien , als Bast .

~
Nnstdanm -polirte Bettstellen billig zu verkaufen

Saalgasse 16 .               ■6826
—

Vorzügl . Harzer Kanarier » Jahnstr . 15 , Stv . 2 . St . 16506

Tag eS - Kalender .

Heute Donnerstag den 31 . Januar .

« ewerbeschnle tu Miesbadm . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von8
2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :

Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen - Zeichenschule ,
gewerbliche Abendschule und FachcursuS für Schuhmacher .

Naunus -Liub , Section Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Vottrag des Herr «
Cur -Dtrector Hey ' l im „ Saalbau Schirmer . m

wierbadmer Khein - und Sannns -Cinb . Abends 8 ‘/i Uhr : Vottrag deS

Herrn L . Schwenck im VeninSlokale .

Zecht -Slnb . Um S Uhr : Fecht - Abend im »Deutschen Hof
'

.

Anfang « ' /», Ende gegen Q Uhr .

Samstag , 2 . Februar ( neu einst .) : Macbeth .

Raimund
^

Btdebent
'
,
"

Erzieher Lucia ' s
'

® ttbert » efefl^ aberber ^ etfiflenöonens
’woöbBetr Sörner .

Damen und Ritter . Verbündete Asthon 'S. Bewohnet von

Lammetmoor .
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Ferd . Müller , Auctionator .
843

( J . L . Hoffmann1952

in Soest ( Westfale « )1963

Mmann
’

sdie Mikhknr - Anstait
im Alleefaal , Taunnsstratze 3 .

,
Meine Milchkur - Anstalt steht tsott ihrer Eröffnung an , sowohl

m Bezug auf den Gesundheitszustand der Kühe als auch
auf

,
die Fütterung und Pflege derselben , unter der be -

wahrte « und wie allseitig anerkannt gewissenhaften ,
täglichen Aussicht des Thierarztes I . Cl . Herrn Director
MrchaelrS .

Die Fütterung der Thiere wird fortwährend genau nach den
' ■ o - vom Aerztlichen Verein dahier vorgeschriebenen Be¬
stimmungen ausgeführt und kommt bei derselben n « r aus der
Schwerz hvportirtes , vorzügliches « ud kräuterreiches
He « zur Verwendung .

Da nun meine Milchkur . Anstalt außerdem als Muster -
Anstalt von hrestgen und auswärtige » Aerzten , sowie
Autor,taten besucht und empfohlen wird , endlich aber das
Publikum mit der Milch sehr zufrieden ist , so habe
ich es durchaus nicht für uöthig oder nützlich erachtet , von den
Offerten des Herrn Chemikers vr . Schmitt dahier Gebrauch
zu machen , welche lediglich eine weitere Controls über meine
Anstalt beabsichtigten . Ohnehin wären hierdurch die schon an
und für sich sehr große « Betriebskosten nur zwecklos
bedeutend erhöht worde « .

Niederlagen meiner

echt westfPumxernilkki
befinden sich bei den Herren A . Schirg ,
HMeferant , und A . Schmitt , Metzaer -

gasse 25 in Wiesbaden .

™

Wilhelm Fromme a/Rose

Beruh
. Jonas

, Langgasse 25
,

Bettwaaren « und Ausstattung ® - Geschäft .

------------------ - ------ - ------------------- . . ... _______________________ r Ltz

Grosser Iiveitir - AisverkuK
™ « 2iJ,eendigter "

verkaufe von heute an nachstehend benannte Waaren
™ aussergewöhnlich billigen Preisen :

Möbel - Cattnne
, weisse Vorhänge , abgepasst und am Stück ,

leinene Gedecke
, einzelne Tischtücher und Servietten

,Tischdecken
, Teppiche , abgepasst und am Stück

,

Steppdecken , Bettstoffe etc .

Futterstoffe und Futtermolls , sowie eine Parthie sredr . Tarlatanerlasse zu jedem annehmbaren Preis .
5 ariaiaii

Morgen Freitag
be » 1 . Februar Bormittags 9 -/2 Uhr und Nach¬

mittags % Uhr :

Versteigerung
von

SW
"

Wollen - Maaren ,

Paffementrie - Maaren ,
GW

"
Knöpfen und

ZW Herren - und Kinder - Kragen ,
als :

Ebärn »nse , Unterjacke « für Herren und Damen ,Unterhosen , wollene T « cher , Litze « , Gar » , Gimpe « ,Franse » , Quaste » , Borha » ghalter , Kuöpfe rc . rc . ,
im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6 .
SSemerlt wird , daß Paffementrie und Knöpfe ohne Rücksicht

auf Taxation zugeschlagen werden .

Sasse Rahmbutter
empfiehlt J . M . Roth , große Burgstraße 4 . 1968

Heute Donnerstag und morgen Freitag , Abends
7 Uhr anfangeud : 1982

COACERT
der Sängergesellschaft Helfen unb des Herrn Komikers
Schmitz riet st Fra « in den neu hergerichteten Localitäten des

„ Niederwald "
, Mauritiusplatz 2 ,

Fritz Rieser .

Mainzer Bierhalle
,

4 Mauergaffe 4 .
Mein Bereius -Loeal steht einem Vereine Dienstags und

FrertazS zur Verfügung . Achtungsvoll
___ ____________

J . Gertenheyer .
Kochäpfel u . Netnetten zu verkaufen Hochstätte 7 . 1976



Weite S
Ho . a ®

g \ ~ neue , für Damen und

llOHllHO S . Herren , sind zu verkaufen
IfVllllIlV lin |j p 8erie ^ ett bei

 1903

strafte .

W . Weber ,

flroftc Burgftrafte 3 .

im großen Saale des

Z iKete ^ x ® ,

Saalöffnung : 11 Minuten nach 7 Uhr .

M

- wobne wieder in meinem Hause , linke

Eck ? der Platter - « nd Philippsberger -

Hch . Wollmerscheldt ,

Zimmermeister .

Gartenlauben
,

Veranda
'
s , Laubengänge ,

Mauer - Bekleidungen , Ein¬

friedigungen u . s . w . u . s. w .

von gerissenem Eichenholz , mit

Draht gebunden , liefert

s H . 0 . Zimmermann ,

Handelsgärtner ,

Platterstraße 23b (früher Nerothal ) .

Bestellungen werden recht früh ,

zeitig erbeten . 19 ° 2

AA Langgasse 38 $

empfiehlt :

WAHssMsm ssNILLffs NZ , SU .
_________

MU
- Billiger Berkaus wegen Lokal -

BerSuverung .

Um mir meinen Umzug in ' s Nebenhaus ( ebensafis » Vier

Jahreszeiten
" ) zu erleichtern , verkaufe von heute ab vts zum

1 . April ui bedeutend billigere « Preise « .

1238 CI . Steffens , gr . Burgstr . 1 ( „ vier Jahreszeiten ) .

| Georg Hofmann ,
♦

❖ Ausstattungs - Geschäft , ♦

Montag den 4 . Februar c . :

Dritte

GGBeral -Versammlna

Einzug des ComiieS : 11 Minuten nach 8 Uhr präeise .

§k rem de « - Einführung , soweit es der Raum gestattet , I X

nur durch Mitglieder : 4 Mark . >
"

gjy Hiesige können nicht eingeführt werden .

Lieder zu dieser Sitzung sind bis spätestens Samstag den

2 Februar Abends bei Herrn Carl Spitz , Langgasse 37a ,

einzureichen , Vorträge daselbst anzumelden .
,

14g Der kleine Bath .

Roßhaare , Bettfedern ,

Schwan - « nd Eiderdannen ,

Steppdecken nnd wollene Decken ,

Bettwäsche ,

fertig oder im Stück ,

empfiehlt in großer Auswahl

Gustav SctlUpp9 Taunusstrasse 39 .

Niederlage der Betten Fabrik von Georg Amendt

in Frankfurt a . M . 499

Witze « nd Aneedoten
zum Todtlachen . Neue reichhaltige Anecdoten . Sammluug . Zur

Unterhaltung für lachlustige Leute . 16 Hefte . Preis für alle

16 Hefte 80 W , « egen 90 Pf . in BnefmarkenerfolgtFranco -

Zusendung von der Körner ' ,chen Buchhandlung rn Erfurt . 313

♦ , 1 ,( „ n für Ober betten und Kissen H
Beiiieaern per Pfund von mr . i . so an .

T Schwan - und Eider - Daunen per Pfund von ▲

Mk . 4 . 50 an bis zu den allerfemsten Qualitäten , j .

▼ Sämmtliche Sorten sind mit Dampf

d doppelt gereinigt und absolut staubfrei , v

Wollene Bettdecken und Culten ,

Federleinen , Daunenköper ,

X Matratzen drille , Plumeauxstoffe , ▲

. Mir Eine Parthie hochfeine Pariser Ball¬

WWW bluine « werden sehr billig abgegeben , Ball -

und Masken - Csstüme preiswürdig angefertigt bei

^ 7Q2 Carl Brühl . aroSe Buraitrolre 7 .

T Betttücher - und Kissen - Leinen

X in durchaus reeller Waare zu mässigen ,

2 festen Preisen . 12055

Feinst gebrannten Kaffee
M . ,1 )

4 .
— rrr ---- -— r — " —

« it 3 Lehnstühlen , ganz überpolstert , billig
^POttl^ ßbOUT

zu verkaufen Michelsberg 12,2 . Stock . 15

Wachsstöcke « nd Kerze «

Auf Wunsch lasse ick dieselben auch weihen . 1980

Artischocken ,

1982

Pflück - Erbsen , Carotten , Pflück - Spargeln ,

neue , lange ,

Kartoffeln von Tunis ,

erste Tage erwartend ,

Cab . Tafel - Birnen und - Aepfel ,

Grangen und Mandarinen

empfiehlt C . BaUSCh , 85 Langgasse 35 .

Gasthaus „
Zur Neuen Post

“

,

MM
" 11 Bahnhofstraße H . /WS

Heute Abend :

Metzelsuppe ,

 von Morgens 9 Uhr an Qnellfleisch .

( ^ Schweinepfeffer , Bratwurst und

Sauerkraut .    1946

1954 __ ___ __ _____ _ — —

Meine Wohnung definde ^ uh von heule an ÜpU Romer

1967

18 ' ^ artCCre
G ^ rg Assmus , Uhrmacher .
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jüdischen Gas - und Wasserwerks innerhalb 2 Minuten ' es

"
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toll htervonKenntnib gegeben werden

"
mit

"
dem

^
weUeren

"
Aufüaen
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'
Mev ^ ^ eit auszuführen und befürwortet die BawCommffstön drinamd

°
da «irgend ein Schulsaal ( ev . in der Mittelschule der BtrntÄ m6 I «

e[? $ dezw . Anerbieten . Der Gemeinderath acceptirt den Voischsdn
®aS

fugung gestellt werde . — Herr BüracrmMer «toiin » ÄrM äUr I Entsprechend dem Gesuch des Herrn Maurermeister fflrün fnir « , » k
~

dahin , daßdie Herren Geb ? . Ausbau der Seitenstraß ? vom ^ - lmsMtzenach der RheinstraKeder Concefffon zu ihrem Baugesuch bätenHerrWeil biH ® ’ “ ’ 11 L « ° ngen Werden ; die Hälfte der Kosten sollen daher imffiK
heit , zu bemerken , daß durch die erforderlichenVermessn « ^ ^ Gelegen - I Budget vorgesehen werden . Gleichzeitig wird beschlossen ß « Ä « Ä
dem » euen Verfahren jeder Bauende entschieden benächtbeilwt » I &cIcifte,tc Sicherstellung im Betrage von 500 3JIL zurückzuaeben ^ - Vrr
werft sich hier die Frage auf , ob Nichls

"
hen konu - w ° dnr » ^ ^ BÄ "

. « Dichter referirt ferner : a ) über hie VfaSSrnm hVÄ
Angelegenheiten etwas eiliger behandelt werdenkönnten » ÄÄÄ ^ ? " ° W ?^ eruug vor dem Neubau des Herrn Maurermeiffer D S » N « ?
Herrn Dr . Berlö wird eine Commisfion beMnh M Mrag d °S n der Adelhaidstraße 64 . Danach betragen di - GesauL kosten Ra
Bürgermeister Coulin , Weil , Nocker ünd ÄL, ®

® ettcn 18 U - welch - derselbe unter Rückgabe der s. Z . W8m sTÄlS
»

ldet , welche über diesen Punkt berathen
"
bezwI m

"
» ? ^ 0Mk . nunmehr cinzuzahlen hat ; i >) über die Abrechnuna betr

^
v^

Bezüglich des vorliegenden Gesuches wird beschlossenMia ms2$ eS . I ^ ,86auJ,er Privatstraße des Herrn Rentner H . Rau in simmiÄ
® lt ‘ n ft$ ä“ r Mtenlofen aßt « uns her

"
betejetzigen Rosenstratze und Eig - nthum der Stadtgemeiude Kerr

^
Nm ? ^

v °- pfl !ch - n das Baugesuch schon j . tzt zur GmIhmiauna lu Ä±tttt be “ Ausbau dieser Straße b - autragtunddieW -Nläalich Zu
Herr Pferdemetzger M . Dreste hat seither für Bennvun ^ ^ W ^ ' "

7 berechneten Kosten , sowie die Pauschalsumme ZnÄ
im District „ Rödern "

belegenen Schlachtgeväude
^

lO ? 5N ° ^ ungskosten vorbehaltlich späterer Abrechnunabezahlt ; nach der neuen Taxe würde sich dieffr » etraa nnf r « 79 eingezahlt . Die wirklichen Kosten betragen 3972 Mk . 82 Pf und Önv
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ismden . Die Kosten betragen etwa 3580 M . — Herr Turnlehrer Weber

hat sich an den Gemeinderalh mit der Anfrage gewandt , ob behördlicher¬
seits nichts gegen die Errichtung der Festhalle zum Mittelrheinischen Turn¬

fest an der oberen Rheinstraße oder an der „ Blummwtese " (nahe der
Dtetenmühle ) einzuwenden sei . Der Gemeinderath beschließt , mitzutheilen ,
daß zu dem Platze an der Rheinstraße , soweit derselbe nicht durch den
Circus Corth in Benutzung genommen würde , welchem bereits Genehmigung
ertheilt sei , nichts zu erinnern Bleibt . Bezüglich der Blumenwiese sei wohl
auch nichts einzuwenden , doch werde davon Mittheilung gemacht , daß die
Promenadewege in keiner Weise zum Fuhrverkehr , ob Hand - oder anderes
Fuhrwerk , benutzt werden dürften . — Herr Ingenieur Richter beantragt ,
ihm zur Befestigung der arg zerfahrenen Mainzerstraße einen Betrag von
ca. 1500 Mk ., welche in dem laufenden Budget nicht mehr vorhanden stnd ,
extra zu bewilligen . Der Gemeinderath entsprach dem Gesuche . — Hieraus
geheime Sitzung .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 29 . Januar .) Schöffen :
die Herren Metzger Philipp Dieffenbach von Igstadt und Schreiner
Heinrich Koch von hier . Die Verhandlung gegen den Privatier F . H .
und Genossen von hier erfolgte unter Ausschluß der Oeffentlichkeit . Da
aber eine uothwendige Zeugin fehlt , so beschloß der Gerichtshof , die Sache
behufs Ausforschung des jetzigen Aufenthaltes der Hauptzeugin zu ver¬
tagen . — Am 3 . September v . I . des Nachts um 1 Uhr befanden sich in
einer in der Schwalbacherftraße belegenen Wirthschaft unter anderen Gästen
auch ein Musiker von hier , der an demselben Abend lange gespielt hatte
und durch den Genuß des Bieres schlaftrunken war . Neben den indeß fest
eingeschlafenen Musiker setzte sich der Backsteinmacher und Taglöhner R - n .
Es dauerte nicht lange , so ließ derselbe unter dem Tische seine Hände
spielen . Es war ihm auch schon gelungen , die Uhr seines nichts ahnenden
Nachbars von dem Anker abzudrehen , und eben warf er einen Blick nach
dem Scitentische , um zu sehen , ob man sein Treiben auch nicht bemerkt
hatte . Aber nur zu wohl hatte man seine Manipulationen gesehen . Der
eine Beobachter sprang sofort auf und riß den Schlafenden empor . Aber
der Taschendieb , al « er merkte , daß er beobachtet wurde , ließ die Uhr dem
Musiker in den Schooß fallen und suchte sich reinzuwaschen ; er behauptete
heute kühn , alle Uebrigen außer ihm und speziell der eine Beobachter seien
betrunken gewesen . Trotz seines Leugnens hielt der Gerichtshof den Ange¬
klagten des Diebstahls für überführt und erkannte ihm eine dreimonatliche
Gefängnißstrafe und die Kosten des Verfahrens zu . — Der Unterschlagung
angeklagt ist der Taglöhner K . Sch . von hier , bereits wegen Bettelns ,
Landstreicherei , Obdachlosigkeit und Diebstahls bestraft . Derselbe stand im
December v . I . bei dem hiesigen Kohlenhändler Brandscheid in Kondition .
Eines Tages bekam er eine Fuhre Kohlen an einen hiesigen Privaten . Die
Rechnung für die gelieferten Kohlen betrug 6 Mk , Da der betreffende
Empfänger nicht zu Hause war , kam Sch . ohne das Geld zurück mit dem
Bemerken , „ er solle morgen wiederkommen " . Anderen Tags schickte ihn
sein Dienstherr wieder mit einer Fuhre Kohlen fort und gab chm zugleich
den Auftrag , die 6 Mk . einzukassiren . Das that er auch ; aber kaum war
Sch . int Besitze des Geldes , so vergaß er Kohlen , Karren und seinen
Dienstherrn . Nach langem Harren auf seinen Ausläufer begab Herr Br .

B endlich selbst auf den Weg , um nach ihm zu sehen . Nicht sehr weit von
ter Wohnung fand er auch seinen Kohlenkarren , aber Sch . war bei dem

Fuhrwerk nicht zu entdecken . Sein Herr hörte nun zufällig von einem
Bekannten , der Sch . habe vor längerer Zeit geäußert , er wolle nach Mainz ;
er ging also an den Bahnhof , um ihn womöglich dort zu finden . Dies
war resultatlos und es erfolgte Anzeige bei der Polizei . Diese entdeckte
ihn und verursachte seine Arretirung . Der Angeklagte behauptet zwar ,
er habe die 6 Mk . verloren und habe sich deßhalb gefürchtet , zu seinem
Dienstherrn zurückzukehren ; doch unter den oben angegebenen Umständen
erschien dies um so unglaublicher , als Sch . bereits vor zwei Jahren bei
dem nämlichen Kohlenhändler ein ähnliches Knnststückchen versuchte . Damals
glaubte man ihm und zog ihm das verlorene Geld LOpfeuuigweise an
seinem Lohne ab . Der Gerichtshof hielt den Angeklagten der Unter¬
schlagung für überführt und verurtheilte ihn in eine Gefängnißstrafe von
einem Monat und 3 Wochen und in die Kosten des Verfahrens . — Eines
Tages wollte der hiesige Schutzmann Knanth dm Decorationsmaler H -,
der ihm auf der Straße begegnete , festnehmen , da gegen denselben ein
Haftbefehl erlassen war . H . aber widersetzte sich seiner Arretirung , indem
er sich von dem Schutzmanne losritz . Er flüchtete in die in der Metzger -
gaffe belegene Wirthschaft von R . Der Schutzmann eilte dem Flüchtigen ,
um ihn zur Wache zu ststtren , in das Wirthslocal nach . Hier nahm sich
des Wirthes Töchterlein , sowie dessen Bruder , der Kellner A . R ., des
Schutzflehenden an und alle Drei riefen dem Schutzmanne allerlei be¬
leidigende Aeutzerungen zu . Die König !. Staatsanwaltschaft beantragte
gegen den Decorationsmaler H . 1) wegen Widerstands gegen die Staats¬
gewalt eine Gefängnißstrafe von 1 Monat , 2 ) wegen Beleidigung eine solche
von 14 Tagen ; gegen den Kellner A . R . und dessen Schwester Ph . R . eine
Geldstrafe von 15 Mk . bezw . 25 Mk . ; außerdem sollte dem Schutzmanne ,
weil die Beleidigungen in einer offenen Wirthschaft , worin eine Anzahl
Gäste sich befand , als eine öffentliche anznseheo sei , das Recht der Urtheils -
publication zugestandeu werden . Der Gerichtshof hielt jedoch gegen den
ersten Angeklagten eine Gefängnißstrafe von 4 Wochen und gegen i -den der
beiden anderen Angeklagten eine Geldstrafe von je 12 Mk . event . 4 Tage
Hast für eine entsprechende Sühne ihrer Vergehen . — Die Sache gegen
einen gewissen Fr . wegen Sachbeschädigung wurde auf Antrag des Klagers
zurückgenommen . — Am 27 . September v . I . verabreichte der damalige
Wirth D . des Gasthauses „ Zum Niederwald " auf dem Maurttiusplatze dem

Taglöhner G ., dahier wohnhaft , der sich bereits in ziemlich betrun enem
Zustande befand , trotz seines Verlangens kein Bier mehr , was diesen so er¬

bitterte . daß er anstug , zu fcanbaltren . Um weiteren Exceffen vorzubengen ,
efete ihn der Wirth an die Luft . Dadurch noch mehr gereizt , zertrümmerte

er mehrere Fensterscheiben des Locals . Der Wirth stellte detzhalb gegen
den unwirrschen Menschen Strafantrag und der Gerichtshof verurtheilte
den Ang klagten 1) wegen ruhestörenden Lärms zu einer Gefängnißstrafe
von 1 Woche , 2 ) wegen Sachbeschädigung in eine solche von 3 Wochen ;
außerdem in die Kosten des Verfahrens . — Wegen Beleidigung hat An¬
klage erhoben der städtische Hülfsjäger Thomas gegen die Taglöhner
1) D . B ., 2 ) K . Fr . B . und 3 ) gegen den städtischen Förster H . K . Die

Sache verhält sich folgendermaßen : Ein gewisser Drexel hatte das alljährlich
von Seiten der Stadt zur Versteigerung kommende Lohholz in dem Districte

„ Kohlheck ' gesteigert und gab dem städtischen Hülfsjäger Thomas den Auf¬
trag , für Lohschäler zu sorgen . Dieser schloß mit dem Taglöhner Philipp
Renz einen Accord dahin ab , daß er für j -den Gentner Lohschalen 1 Mk .
60 Pf . erhalten sollte . Da der Mann die Arbeit nicht allein bewerkstelligen
konnte , nahm er sich noch einige Lohschäler zur Beihülfe . Diesen gab er

indeß für jeden Gentner nur 1 Mk . 50 Pf ., hatte also für sich von jedem
Gentner , den einer seiner Arbeiter geschält hatte , noch 10 Pf . Profit , abge¬
sehen von seinem eigenen Verdienste . Da ging eines Tages — es war tm

vergangenen Sommer — der erste Angeklagte D . B . mit einem dieser Loh -

chäler von Neuhof nach der Platte . Unterwegs erzählte ihm derselbe , —

er hieß Thomas Seibel — sie bekämen für jeden Gentner Lohschalen 1 Mk .
60 Pf ., müßten aber 10 Pf . an den städtischen Hülfsjäger Thomas ab¬

geben . weil sie die Arbeit bekommen hätten . Tags darauf theilt dies auch
Taglöhner K . Fr . B . dem Förster H . K ., durch den er schon oft Be¬

schäftigung gefunden hatte , mit und dieser machte Meldung hiervon dem

Herrn Oberförster Flindt . Letzterer , sehr unwillig darüber , daß Thomas
in dieser Weise seine Pflicht verletzt haben sollte , läßt denselben zu sich
kommen , um ihn darüber zur Rede zu stellen , denn einem Beamten , speziell
einem Förster , ist es streng untersagt , dadurch sich einen Vermögensvortheil
zu verschaffen , daß er den Arbeitern irgend etwas von dem ausbedungenen
Lohne abzieht . Es würde also der Hilssjäger Thomas , wenn er in Wirk¬
lichkeit dies gethan hätte , sich eine grobe Dienstverletzung haben zu Schulden
kommen lassen . War diese Aussage des Försters K . unwahr , so mußte sie
nothwendiger Weise dazu geeignet sein , Thomas in den Augen Anderer
resp . seiner Vorgesetzten herabzuwürdigen und verächtlich zu machen ,
mutzte also eine Beleidigung fein . Oberförster Flindt ertheilte übrigens
dem Förster H . K . in Folge von dessen Mittheiluugen den Auf¬
trag , auch den Arbeiter D . B . darnach zu befragen . Förster K . aber
erzählte auch einem seiner Gollegen , sowie einem Privaten , der
Hülfsjäger Thomas habe den Arbeitern an jedem Gentner 10 Pf . von
ihrem accordirten Lohne abgezogen . In der heutigen Beweisaufnahme
jedoch wurde diese ganze Behauptung durch die Aussage des Zeugen Renz
widerlegt , der mit dem Hülfsjäger Thomas den Accord in oben ange¬
gebener Weise abgeschlossen hatte . Der Gerichtshof erkannte daher zu Recht ,
datz der Taglöhner D . B . von der Anklage der Beleidigung freizusprechen ,
dagegen der Taglöhner K . Fr . B . zu einer Geldstrafe von 8 Mk . eventuell
2 Tagen Haft und der Förster H . K . in eine solche von 12 Mk . eventuell
6 Tagen Hast zu verurtheilen sei . Die Beweggründe zu diesem Urtheile
sind folgende : Nach der Beweisaufnahme stehe fest , daß der Taglöhner
K . Fr . B . dem Förster H . K . unaufgefordert die nicht erwiesene
Mittheilmia über Thomas gemacht , wodurch die Sache weiter gegangen
und dem Oberförster Flindt zu Ohren gekommen sei ; es stehe ferner fest ,
daß dem Förster durch den Oberförster der Auftrag geworden , auch den

Taglöhner D . B . darüber zu befragen , daß der Forster diese Thaisache
über Th . einem seiner Kollegen und einer Privatperson gegenüber erzählt ,
die Einfluß auf des HülsSjägers Thomas Anstellung habe . Diese Thal -

sache aber sei nicht erwiesen wahr , im Gegentheil , durch die Bewers -

aufnahme als widerlegt erachtet worden . Darnach sei festgestellt , daß
diese eine nicht erweislich wahre Thatsache verbrertet , welche geeignet sei,
den Thomas verächtlich zu machen und in den Augen seiner Vorgesetzten
herabzuwürdigen . D . B . habe zwar auch diese Thatsache erzählt , aber

nicht unaufgefordert und freiwill g, es könne hierin also nicht der nothige
Dolus gefunden werden und müsse detzhalb Freisprechung eintreten . Bei

der Strafausmeffuug sei matzhebend gewesen , daß der Forster K . diese un¬

wahre Thatsache mehreren Personen gegenüber erzählt also auch härter zu
bestrafen sei , als der Taglöhner K . Fr . B , der die Mlttheilung nur chm ,
einer Person , gegenüber gemacht . - Dm Schluß der Sitzung bildete die

Aburtbetluna von 15 Bettlern .
= ( Monats - Versammlung des Wiesbadener Lehrer -

Nereins ) Dieselbe fand ausnahmsweise am Dienstag den 29 . Januar

Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer " statt und mußte deshalb vom

Samstage abgesehen werden , weil dieser Tag bis zum Frühjahre schon belegt
I» _ _ Der Vorsitzende des Vereins , Herr A . H . Schmidt , eröffnete die

Sitzung und gab zunächst Herrn kapito das Wort , der einen sehr inter¬

essanten Vortrag „ Deutschland in culturgeschichtUcher Be¬

trachtung während der sächsischen Kaiserdynastie ausge¬

arbeitet hatte . In der Einleitung sich über das Reich Karls des Großen

und den Vertrag von Verdun , durch welchen das Reich in feine natürlichen

drei Theile getheilt wurde , verbreitend , führte Redner feinen Vortrag in

etwa folgenden Hanptzügen ans : Als Konrad l . sein Ende nahe fühlte ,
sagte er : „Unser Geschlecht ist wohl von Macht begünstigt , aber es fehlt
uns das Glück , darum gehet zu Heinrich saus dem Stamme der Sachsem

der ist als Herrscher für Deutschland auserkoren !" Semem Wunsche gemäß
wurde Heinrich I . zum deutschen Kaiser im ^ ahre 919 zuFtttzlar Mwahlt .

Ihm folgten die Ottonen , deren Herrschaft aber schon mit Otto III . 1002

Losch nachdem der Glanz dieser Regentenl schon bedeutende Trübungen

erfahren hatte . 1024 wurde mit Heinrich II . die sächsische Kaiserdynastie
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Theil auch humoristischen Schilderung
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Vorrathe an Schulheften räumen . Von genanntem Zeitpunkte ab dürfenandere Hefte in den Elementarschulen nicht mehr gebraucht werden Dieveuen Hefte erscheinen mit und ohne Vordruck , bestehen ans aute «weißem Papier und sind den verschiedenen Altersstufen nenn » nTLhnfcV
SDer Preis beträgt 10 Pf . das Stück . Erzielung einer einheitlichen Schrift
n » n

°
cr

Hauptgrund , welcher Königl . Regierung bewogen hat , den allgemnass . Lehrerverein mit der Herausgabe dieser Hefte zu betrauen .

to -oitÜ Vt ? !mSk q u 6n
r ,Sn Folge der bedeutend gewichenen Vieh¬preise hat die Metzgergenossenschaft in Frankfurt a M bef (Stoffen mit

» ” LE ^ ckSn" Mchl - S - sämmtlicher Fleischpreise
'

eintretc
'
n zu

g^ /tzt
' 81 b ® ac£er baben das sechspfundige Brod um 4 Pfg . herab -

Kn « ft » rrd Wissenschaft .

« Md » b »buF »ÄW " ” tk » » « » ch - - - - » IIMt

Ans dem Reiche .
* ( Der siamesische Prinz Prisdang ) ist in Berlin an -

?nftS 'päAuftrage des Königs von Siam dem Kronprinzen einklares Geschenk , em Erzeugniß feinster siamesischer Arbeit , zu überreichen .

Vermischtes .

möbs ? ^ . n
" Sbru « st .) In München stand am Dienstag die Kunst -

AWb »Tivoli ttr Flammen . Die gesammte Feuerwehr Münchens war
?ls fthr btträchtUch

" " " 0 ber ^ °baulichkeiten unmöglich . Der Schaden gilt



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 26 , Donnerstag den 31 . Januar 1884 .

zum Preist m

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

70 Pf . für den Monat Febrnar ,

1 Mark für die Monate Febrnar und Mürz
werden hier von unserer Expedition — Langgaffe 27 — , auswärts ( jedoch nur für beide

Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen . .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig

für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' S Haus gebracht .

Die Redaktion des „ Wiesbadeuer Tagblatt "
.

Holzversteigerung .

Freitag de « 8 . Februar c . , Vormittags 10 Uhr

aufaugeud , werden in den nachbenannten fiskalischen Wald -

distrikten , Schutzbezirk Clarenthal , meistbietend verstrigert werden :

Im Distrikt Kissetbor « No . 7 ( Wegaufhieb « ud

Durchforstung ) :

85 Rm . buchenes Scheit - und 33 Rm . dgl . Knüppelholz ,
2500 Stück dgl . Wellen und 24 Rm . dgl . Stockholz , sodann

im Distrikt Steinhaufen No . 4 uud Wiese Seibels -

rod ( Durchforstung nnd Abtrieb ) :

71 Rm . buchenes Scheit - und 211 Rm . dzl . Knüppelholz ,
4 „ birkene Kumpel ( zu Kummetspänen rc . geeignet ) ,

3775 Stück buchene und 100 Stück gemischte Wellen , sowie
39 Rm . buchenes Stockholz .

Auf Verlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September c .

Zusammenkunft im Distrikt Kiffelbor « , gleich unterhalb
der Platte , bei dem Wellenstotz No . 1 .

Fasanerie , den 29 . Januar 1884 . Der König ! . Oberförster .
60

__________ _ _______________________
Flindt .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Chanffeehaus .

Montag den 4 . Febrnar e . werden in den Distrikten
Käudelborvshaag , Kimpelhaag , Hangenstei « , sowie
Schlangenbaderwand und Gchnepfeubnsch versteigert :

26 Rm . eichene Nutzknüppel , 1,8 Meter lang ,
10 Ahornstangen 3r Classe ,

23 Rm . buchene Knüppel und

66 Hundert buchene rc . Wellen .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr am „ Kändelborn " .

ForsthauS Chausseehaus , den 29 . Januar 1884 .
Der König ! . Oberförster .

64
__________________ ______________

Eulner ._______

Bekanntmachung .

Montag den 4 . Febrnar e . , Morgens 10 Uhr

anfangend , werden im Dotzheimer Gemeinde rald Distrikt

„ Obere Weisenberg "
, Abtheilung 12 und 13 :

121 Rm . buchenes Scheitholz ,
38 „ „ Prügelholz und

1625 Stück buchene Wellen

versteigert . Den Steigerern wird aus Verlangen brs zum

1 . September d . I . Credit bewilligt .

Dotzheim , den 28 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

293
__________ _______ ________

Verschiedene gut erhaltene , nustbaum - polirte Möbel

billig zu verkaufen Wellritzstraße 19 im 3 . Stock . Anzusehen
Morgens bis 11 Uhr . 1918

Holzversteigerung .

Mittwoch de « 6 . Februar e . , Vormittags 10 Uhr

anfangend , kommen dahier im Distrikt „ Eichendell "

42,78 Festmeter Eichenstammholz
zur Versteigerung . _ , .

Bemerkt wird , daß sehr schöne Stämme für Schreiner und

Glaser darunter sind .
Sambach , A , Wehen , 29 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

1960 Kraft .

Termin - Kalender .
Heute Donnerstag den 31 . Januar , Vormittags 10 Mr :

Solzversteigerung in dem Oberseelbacher Gemeindewald Distrikt „ Eich «

wald " 3t Theil . ( S . Tgbl . 24 .)___________________________________

Masken - Anzüge & Domino ’
s

in Seide und Pereal zu verleihe « Weberaafie 46 . 519

Zur gef . Beachtung .

Um zu räumen , gebe nachfolgende hochelegante Möbel zu feste »

Preisen ab : Spiegelschrank 180 Mk ., Büffet 230 Mk .,
190 Mk , Damenschreibtisch 200 Mk ., Seeretär 110 Mk . ,
Bertieow 2 - 0 Mk . , 130 Mk . , ICO Mk ., 95 Mk ., Salon -

tisch 95 Mk . , Speisetisch 90 Mk .

1769 Friedrich Rohr , Bahnhofstraße 20 .

Matp ' Milchrur - Anstalt ,

15 Moritzftratze 15 ,

unter Controls der amtlichen Lebensmittel - Unter -

s « ch « « gs - Anstalt . — Trockenfütternng zur Erzielung
einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 71/s Uhr und Abends von

6 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
*/r Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Flaschen in ' s HauS geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und

4 Liter ä 35 Pf . , 5 Liter und mehr ä 30 Pf . pro Liter . 14830

WW
-

Orangen »
- W8

spanische Riesenfrucht , ä 8 und 12 Pf . , im Dutzend billiger ,

empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 2o . 1382

Z « verkaufe «

Schwalbacherstraße 3 , Parterre : 1
,

japanesischeS Dejeuner ,

d -sgl . Vasen , 1 jrpanesischer Tisch , 1 Messtug - Teller ,

1 schöner Hirschkopf mit natürlichem Geweih , 1 Thee - und

Chocoladenferviee und 1 chinesischer Teller mit silbernem

Henkel u . dergl . 1316
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Ms « 20

® inf . Schutzdach über Hausthüre von Eisen , G ! as und
eine zweiflügelige , niedrige , eiserne Gartenthür sind zu
verkaufen SonnenberaeesiraSe 5 ? . ____________

1928
■Äsne hochrrachnge Knv zu n «r ! aurerr Römerderg II . 1/vL

Ein noch fast neuer Maskeuauzug ( Altdeutsche ) billig r»
verkaufen Röderallee 10 . Parterre . 191g

Zwei Damen - Maskenanzüge preiswürdig zu verlerd - »
Näh . Nerostcaße 11 , 1 . Etage . igzz

schönes , bequem eingerichtetes Doppelhaus ,
großer Hof und 81 Ruthen Garten , mit Einfahrt ,
in der Nähe des Nerothales , ist sehr preiswerth unter

den günstigsten Beding , ganz od . geth . zu verk . R . Exv . 10247
Gute , rentable und geräumige Wohnhäuser im westlichen

Stadttheile und andere « Lagen zu verkaufen . Auskunft bei
dem Eigenthümer . Nah . Expedition . 927

Rentabl . Haus mit großen Herrschafts - WoLnunge » in der
AdolphsaLee preiswürdig zu verkaufen . J . Imand . 317

Ern Hans in bester Geschäftslage , mit Läden , geeignet
für Wtrthe , Conditoren , sowie für jedes andere Geschäft ,
preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 1686

N / ■ IS , nahe dem Cnrhause , mit großem ,V schönem Garten . Platz für Stallnng ,
95,000 Mark , Selbstkänfer . Offerten sub
Chiffer Z . 84 an die Exp . d . Bl . erbeten . 1808

Schöne und remabl . Häuser mit Hof und Gärte » in d r
Tauuusstraße , Elisabetheuftraße , Stiftstraße ,
Weilstraße , Röderallee zum Verkauf bei

S . Imand , Weilstraße 2 . 317
Em Haus in der Adelhaidstraße mit Vor - und Hinterzarten ,

sowie großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped .
'

1687

Billen z« verkaufen :

Frankfurterstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße , Grün - i
weg , Parkstr atze , Sonnenbergerstraße , GeiSbergstraße , |
Kapekenstraßs , Nerothal , Elisabetheuftraße u .

"
w . m i

Mh . bei Chr . Falker , Saalgasss 5 . 9727 |
1...... . 1 ........

Rentbl . Landhaus mit 3 — 4 Wohnungen , großem Garten ,
nahe der Stadt , wegzugshalber für 45,009 Mark :
desgleichen mit großem Obstgarten für 51,000 Mark ;
ein Sstöckiges , rentbl . Landhaus , 3 Wohnungen mit
Stallnng , in der Nähe des Waldes , für den billigen Preis
von 42,000 Mark ; ein solches mit je 0 Zimmer »
in jedem Stock für 54,000 Mark , sowie ein solches mit
großem Garten für 40,000 Mark zu verkaufen durch
J . Imand , Weilstraße 2 . 317

Villa , zunächst dem Curpark , praktisch gebaut , ist preiswürdig
zu verkaufen durch Fr . Mierke , im „ Schützenhof "

. 372
Z « kaufen gesucht ein mittelgroßer Bauplatz oder Billa

in der Nähe der Curanlagen . Offerten unter 8 . W . 11
an die Expedition d . Bl . erbeten . 1663

42,000 Mk . auf 1 . Hypotheke von einem pünktlichen Zins¬
zahler zu leihen gesucht . Näh . Exped . 857

4000 Mark auf zweite Hypothek « gegen 6 pCt . und doppelte
Sicherheit auf 3 Jahre zu leihen gesucht . Schriftl . Offerten
unter M . P . 95 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16358

18 — 20,000 Nlark auf 1 . Hypothek « zu 4 ' /z ° ,o von einem
pünktlichen Zinszahler zu leihen gesucht . Offerten unter
R . N . 75 an die Expedition d . B ! . erbeten . 1985

45,000 Mark ( 3/4 der Taxe ) gesucht auf ein Geschäftshaus
in bester Geschäfts - Lage der Stadt . Offerten sub
No . L . 8 . 20 in der Exped . d . Bl . erbeten . 448

12 — 14,000 Mk . aus 1 . Hypoth . auSzul . N . Exped . 854
26,000 Mk . auf 1 . Hypotheke auszuleihen . Näh . Exped . 855
70,000 Mk . auf 1 . Hypoth . zu 4 Vs % auszul . N . Exp . , 856
15,000 Mark auf erste Hypotheke auszuleihen durch
_ _ äää

^ l . Imand , Weilstraße 8 . 317
18,000 Mk . auf gute Rachhypotheke auszul . Näh . Exp . 1622

( Fortsetzung aus bem HsupMatt . )

derssAes , Sie MM « ntotetenx

I

Für ein gut empfohlenes , junges Mädchen , welches
das Putzmachen gelernt hat , sucht man eine Stelle als
Bolontäri » in einem hiesigen Putzgeschäfte . Hierauf
Reflectirende wollen ihre Adresse unter K . K . 15 in
der Expedition d . Bl . niederlegen . 1868

Eine geübte Namenstickeri » empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften . Näh . Faulvrunnenstraße 4 , 1 . Etage . * 1920

Eine reinliche Frau sucht zum 1 . Februar Monatstelle . Näh .
Castellstraße 1 , 3 Stiegen hoch . 1950

Eine Frau sucht eine Monat - oder Aushülfestelle . Näherer
Wellritzftraße 23 , Hinterhaus . 1944

Eine junge Frau sucht Monatstelle . N . Feldstraße 18 , P . 1689
Eine unash . Frau s. Monatst . N . Albrechtstr . 11 , Stb . , P . 1843
Ein feineres Hausmädchen sucht Stelle . Näheres Bleich -

straße 11 , Hinterhaus , 1 Gt . 1870
Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht für gleich Stelle . Auch

nimmt dieselbe Aushilfestelle an . Näheres Expedition . 1751
Ein Fräulein aus guter Familie in Westfalen , 20 Jahre

alt , bis jetzt seit einigen Jahren als Stütze der Hausfrau in

hoLWischer Familie , sucht ähnliche Stelle in Wiesbaden in

guter Familie oder auch bei einer einzelne » Dame . Offerten
mit Bedingungen unter E . 0 . 20 an die Exped . erbeten . 16922

Ein ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit such!
Stelle und kann gleich eintreten . Näheres Hochstraße 4 ,
Seitenbau rechts . 196 (

Mädchen , die kochen können und alle Hausarbeit grüadliä
verstehen , werden sofort gut empfohlen durch Frau Jacobi ,
Mainzerstraße 9 in Biebrich . 1965

Tine geborene Deutsche in gesetztem Alter , welche englisch
und etwas französisch spricht , alle Handarbeiten versteht , vielt
Jahre mit Damen reifte , sowie gute Zeugnisse besitzt , wünsch
Stelle , auch nach auswärts ; dieselbe würde auch einstweilen eiste

AushAsestelle annehmen . R . Rheir . straße 24 , Part , rechts . 1951
Er « besseres Mädchen sucht eine Stellung als

Jungfer oder als Pflegerin einer leidenden Dame .
Näheres in der Expedition d . Bl . 1949

Ein ordentliches Mädchen , welches noch nicht gedient hat ,
sucht Stelle in einer kleinen Familie zur gründlichen Erlernung
des Haushaltes . Näheres Mühlgasse 11 im 1 . Stock . 1948

Ein älteres , ruhiges Mädchen , welches gut bürgerlich koche»
kann und im Hauswesen recht tüchtig ist , wünscht eine Stelle
als Haushälterin oder Köchin . Näheres Göthestraße 4 , Hinter «

haus , 2 Treppe » hoch . 1921

Ein älterer Diener sucht auf sofort Stellung . Näheres
Dotzheimerstraße 18 , Frontspitze . 1752

Ein Herrschafts - Diener resp . Krankenpfleger , ge «

wesener Militär - Lazareth - Gehülfe , sucht zum 15 . Februar oder
1 . März paffende Stellung . Langjährige Zeugnisse nebst guten
Empfehlungen stehen zur Seite . Näh . Exped . 1679

Ein Knecht , welcher alle Arbeit versteht und fahren kann ,
sucht auf gleich Stelle . Näheres bei Fritz Kilian tot

„ Aukamm "
( Parkstraße ) . 1830

Ein Tapezirer , selbstst . Arbeiter , sucht Beschäftigung in und
außer dem Haute . Näh . bei F . C . Bauer , Langg . 22 . 1956

Ein braver Jange , der wegen Sterbfalls seiner Eltern nicht
soweit gekommen , um ein Handwerk zu erlernen , sucht jetzt
noch in seinem 16 . Jahre einen tüchtige » Meister , um dar

Schuhmacher - Gefchäft zu erlernen . Näh . Exped . 19171
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Gesucht ein braves Dienstmädchen auf ftieiä bei Steingasse 35 eme mobl . DEubezu ve . M . then .

Abr . Stein , Kirchgaffe 32 . 19o6 1L
® in starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 7a . 1947 I I * 4 * * *

» * ■ 6 * ■*
. « rhrif

@ itt Stenograph mit guter Handschrift findet | eise Wohnung , best . in 5 Zimmern ^ tbßube ^ös ' , . J '
wgy^ telluua Sckwalbacherstratze 30 . 898 . u vermiethen . Näh . im Hose daselbst bet Walther . 186 /

Die Kiuderbewahr - Anstaltisucht für sofort einen älteren , Wellritzstraße 6 , 2 Tr -, möblirtes Zimmer mit srpa a

Billa „
Carola

"
,

Familien - Pension -

Neu und comsoriableeingerlchtete g
"

g
Familienwohnungen , Soetsesalon , Bade - ^ rnrrcht ^ ng . 949

( Fortsetzung an » dem Hauptblatt . )

Gesuche :

Äu miethe « gesucht zum 1 . April itt der Billen¬

gegend eine größere Etaze mit Gartenbenutzuog o - er eme

kleine Billa . Offerten unter A . C 23 an bie Exped .

^
Eine

^

Wohnung von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör aus

März zum Preise von ca . 700 Mk . zu mrethen gesucht . Francs
Offerten unter 8 . 20 besorgt die Expedition d . Bl . 19 - 9

Ein geräumiges , unmöblirteS Zlmme ^ womögltch Parterre

und in der Nähe der Gymnasten oder WilhelmSallee , gesucht .

Offerten unter A . D . an die Expeorfion d . Bl . erbeten . 1935

Bleickstraße 8 , 2 Tr . , ein Zimmer an eine Dame zu vm . 16895

Fraaksurterstr . ße 16 f& auf gl,ich 9ut » Mitte8 «

mit Pension zu vermiethen . " “ Mw

Lkuankknrterftraste 46 rst eine Wohnung mit 3 Zimmern
^

und Mche vom 1 März oder 1 . April ab aubemetttyu
Friedrichstraße 27 , Parterre , ein großes , elegant möblirtes
“

und ein kleines , einfaches , schönes Zimmer zu verm . 181

Göthestraße 4 ist die Bel -Etage von 5 Ammern und

Balkon nebst Zubehör aus den 1 . Avril zu vermiethen .

Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16131

Hellmuudstrafie li , 2 . Stock , möbl . Zrmmer z . vm . 16523

Mainzerstrasse G
_____

dauernde Stellung Schwalbacherftrahe 30 .

Die Kiuderbewahr - Anstaltisucht für sofort eisen älteren ,

ledigen Mann von gutem Charakter , welcher das Ausbessern

der Kleider besorgen kann . .
Ein braver Junge in du Lehre gesucht bet

Jos . Bindhardt , Tapeztrer , Mauergasse 14 . < 26

Ein tüchtiger Schweizer wird gegen hohen Lohn gesucht .

Nur solche , welche gute Zeugnisse vorzeigen können , werden

iEd - r , W "
^ vCvIUKlll * selbstständig arbeiten kann , findet dauernde

BeschäfllguM
^

Eiutritt
^

sofort .
^ ^ aitergIaatern - 1842

Lehrling gesucht «

Zu Ostern d . I . kann ein befähigter , mit guten Schulzeug .

* ” 3 " « e -
Herrmann .

Ein Kellner wird gesucht Bahnhofstraße 11 . 1945

Ei ^ möbl ?rtes ^ immer ^ auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen

Neroftratze 36 , 2 Treppen hoch .

6 > möblirte Zimmer für anspruchslose Herren blmS

vermiethen Taunusstrasse 6 , II . Etage . ob

Möblirte Zimmer billig zu verm . Schulgasse 5 , 8! St . 1601

Möbl . Karterre - Zimmer « . e . Herrn zu verm . Karlfir . 44 . 1024

Möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße l » -

Möblirtes Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße15 . 16314

Ein möblirtes Zimmer , nach der Straße gelegen , fit billig zu

vermithen , aus Wunsch mit Pension , Webergasse

Möbl . Zimmer sofort zu verm . Schwalbacherstr . - 4,1 . St . l . 1531

Cm fein möblirtes , frenndliches Zmmr
esent . mit Cabiuet zu verm . Webergasse 39 , 2 St . links . 1737

Ein gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer btötg aus dauernd
zu vermiethen - Näh . Expedition .

1664

Lade « mit großem Zimmer zu verm . Taunusstcatze 10 . 16854

Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwaldacherstraße 45 . 990

Arbeiter erhalten Kost ' md Logis GrabenstraßL 24 . 1600

Arbeiter erb . bill . Kost u . Logrs Gememdebadaätzcheu8 . i » <4

Junge Leute erhalten Kost und Logis . Näheres Graben¬

straße 6 im Metzgerladen . ~ (
Zwei rein ! . Arbeiter ertz . Schlafstelle Schulgasse 9 , 2 St . l . 1665

WuZ 4
"

st dk Bel - Etage nebst Zubehör ,

Schlllerplatz 4 SX bie Parterre - Wohnung

zu vermi lhen . 1961

dem erford rltchen Beigelast fuc 900 — r00 ^ Mr . fayr -

lich gesucht . Offerten unter W . E . 300 an dre Expedition

d '
.eses BlatieL erbeten . .

Ein kleines Ladeulokal mit Wohnung ( 4 — -5 Zrmmer )

zu miethen gesucht . Franco -Offerten unter D . 215 an me

Expedition d . Bl . erbeten .
iyäU

Laden gesucht
k» r ein Colonialwaaren - Geschäft per 1 . April oder

päter . Offerten mit Angabe der Lage , Räumlichkeiten und

des Preises unter A . W . 563 an dre Exp . d . Bl . erbeten . 1931
Zum Erlernen der Mode ein gebildetes Mädchen gemchl .

Geschwister Broelsch ,

Königl . Hoflieferanten . 1939

Eine anständige , reinliche Frau für Monatdienst gesucht .

Näheres in der Expedition d . Gl . 1481

Ein Kindermädchen mit guten Zeugnissen zum 1 . Februar

gesucht Taunusstraße 12 , 1 Treppe hoch . 1824

besucht
ein sauberes Mädchen , das die Haushaltung versteht und etwas

kochen kann , Kirchgasse 35 , I . 1908

Gesucht Mädchen , welche dgrl . koche » k . , « . solche

für « ur hänsl . Arb . d . ldr . 8ehug , Hvchftatte « . 281

Ein ordentliches Mädchen , das alle Hausarbeit gründlich

versteht und etwas kochen kann , wird zum 15 . Februar gesucht

• Sä,1 W Bidchm i « m IE . F - » m « g - lucht --- --- -
18178

Albrechtstratze 29 , 2 Stiegen . , r „ S lGartenhaus ) , Bel - Etage - vrWtrte ^ Mmer mrt PES « . 1
^ ^

AM
- Ein braves Mädchen für emen kleinen Haushalt

aesachr , das bei der Pflege eines Kranken behülflich sein muß ,

Kapellenftraße 20 .
1959
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Wein - Gtiq netten
alle Sorten stets auf Lager .

105
_______

Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Reichafforttrtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermietheu .

E . Waper , Langgasie 9 , zunächst der Post .

Flügel ttttD Piauiuo '
s

von C . B sch st ein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr »
jähriger Gsrantte C . Wolff , Rhemstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens susgeführt . 101

Frisier & Bossmann ’
s

Singer - Rähmaschme « ,

preisgekrönt mit goldenen Medaillen ,
ersten Ehrenpreisen : 15240

Porto Alegre 1881 ,
Buenos Ayres 1882 ,
Amsterdam 1883 ,

empfiehlt
E . du Fals , Mechaniker ,

2 Faulbrunnenstraste 2 .

Korbwsaren - Ausverkauf
wegen GeschästLveränderung .
! 58 E . Schvari » , Webergasse 33 .

yimpiwe « - JBonbons
von H . Dietz in Crefeld haben sich gegen Husten und
Heiserkeit als bestes Hausmittel bewährt .

Niederlagen in ollen Stadien Deutschlands , in Wiesbaden
bei Herrn H . J . Viehoever , Hoflieferant . Preis pro
Paquet 40 Pta .

______________________ _ _________
12743

Roh , Schinken , gekocht,
auch im Ausschnitt , mitdgesalzen , empfiehlt
1 * >|7 A . Schmitt , Metzger ^ ässe 25 ,

Soester Pumpernickel ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch
meine Niederlage Franz Blank , Bahnhof¬
strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfiinder 45 Pf .
12163 H . Haverland .

Frisch eingetroffen :
Aecht frz . de Brie 1 ■ J ff

„ „ Nenfchateler J SuilÄve

ächt frz . extra feine Erbse « , Bohne « , Spargel , empfiehlt
solche billigst A . Schmitt , Metzaeraasse 25 . 1802

Preise ! beeren
in Zucker eingekocht , per Pfund 60 Pf . empfiehlt
1 20h A . Schmitt , MeKgeraasie 25 ,

Zwei vorzügliche Violine » (eine Armatt und eine Wrlliomme
aus Paris ) sind zu verkaufen bei Petri , Gasthaus zur „ Neuen
Post "

, Bahnhofstraße . 971

Cnrhans - Restanrant Wiesbaden
.

Bier - Salon : Diners zu Mk . 2
von 12 ^ 2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 Januar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Frz . Erich

per € Has 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

per Glas 20 Pf . 15843

NE
"

Cafe .
— Billard .

"
HW

t Flaschenbier - Berkaus . %
♦ Wiener Export 0
♦ bei Abnahme von 6 Flaschen frei in ' s Haus . ♦
♦ Ohr . Winsiffer , Friedrichstraße 28 ch

1514 im Spezereiladen . H ,

Jgl T h e e

MDWW direet bezogen in größter Auswahl und zu alles

WjMwrk Preisen bet

MW JEduurd KrtsSt ,
67

______ Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen
" ) .

Eingemachte Gemüse :
Stangen - und Brechspargel , junge Erbsen , Carotten , Schneide¬
bohnen , junge ganze Bohnen , Brech - und Flageolettbohnen ,
Macedoine ,

eingemachte Früchte ,
Trüffel , Champignons ,

Kronenfiummer ^ ardines « l ’ fcuUe ,
Ananas und Pfirsiche zu Bowlen ,

englische Pickles , Sancen und Senf ,
Anchovis - Paste und Potted meats ,

Hasen - , Hühner - ,Rebhuhn - ,Krammetsvögel - u . Gänseleberpains ,
Gelde ’ s , engl . Jams und Marmelade ,

sowie sämmtliche Conserven unter Garantie für deren
Güte empfiehlt billigst

C . Bausch , Delicatessen - Handlung ,
1 '167 35 jLanggasse 35 .

Gemüse - unb Obst - Consnveu ,
als . Schnittbohne « ä 65 und 90 Pf . , Erbse « ä 70 Pf .,
95 Pf . , 1 Mark 10 Pf . und 1 Mark 70 Pf . , Stangen - ,
Bruch - und Bntontcas - Spargel ä 95 Pf . , 1 Mark
10 Pf . , 1 Mark 70 Pf . , und 2 Maik 20 Pf . , Champignon ,
conservirt und getrocknet , Trüffel , conservirt und getrocknet ,
Mix - Pickles , Olive « , Perlzwiebel , Pfeffergurken ,
Salzgurke « , Caper « , Tomatenpuree re . J t indischem
Zucker eingekocht : Ananas , Ingwer , Ananas - Erdbeere « ,
Pfirsiche , Aprikosen , Mirabellen , Kirsche « re . in

feinsten Sorten empfiehlt billigst
1381 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .



Möbel - Berkans

11 Webergaffe 11 .

r Dmmno
' s und Larven aller Art ,

Nasen Bärte , Mvtzen , Hüte , Hauben für Elsässerinnen ,

WgR Jtalienerinven , Türkinnen , Bäuerinnen rc . rc . , ferner

Z3O Münzen , Halbmond,Mnker , Sterne , Flitter , Gold -

und Silberspitzen , Lähmband , Quasten und Futter -

AA düllchen , prachtvolle Ohrrings für Zigeunerinnen ,

Rittelketten , Kronen Z Perlen - und Stemschmuck ,

Tambourin Ratschen und Pritschen zu verleihe «

und zu verkaufe « bei

iss » Jos . Fischer , Metzgergasie 14 .

M - M - M
verkaufe ich , um gänzlich damit zu

Eine complcte Gasleitung , .

& W
" S ÄM . * 8 - 86 « - to

KhMche Anlage geeignet , ist zu verkaufen . Nah . Langgasse 27 ,

UMMZZW i --
2 tbüriae nuhbaumeue « ud tannene Kleider - , Bucher - , — - - - ™ - * » < * • * * «

Handtuchhalter , Garnituren , vollstaudme , franz .

Betten , gewöhnliche , tannene Betteu . Bettstellen ,

Rohhaar - und Seegrasmatratzen , Stühle , Spwgei ,

Deckbetten und Kiffe « re . SMes sehr billig z «

verkaufe « bei Ä . MarklOlI $

16952 _________________
Mauergasfe 15, ----

Z Gröhe : 1 2 3 4 5 J
Z s . ich - rkrMeirMk . 9 — W -— 12 . W

• jetziger Preis Mk . 5 50 , 6 .50 , 7 . 50 , 8 — 8 . 50 . •

Für die Ball - Saison
empfehlen :

Tarletan in allen Farben per Stück von 9 Meter |
, X mit 2 70 , 3 . 50 , 4 . 50 . Silber - Tarletan (Panzer ) g

Meter 1 Mk . Atlas in allen Farben , Meter von I

1 Mk an . Damasse in allen Farben Nieter von I

2 Mk an . Crepe virginie , alle Farben - Meter I

von 85 Pf . an Satin imprime (Noüveaute ) Meter

I Mk . 2 . 50 . Reinseiden Damasse , Lichtfarben , I

| Meter 4 Mk .

I A . ( ätitlmmm O >

I 74 8 Webergafse
______

Carncv akMfltzcn ,

Cotillon - Orden ,

Kn all - Bonbons ,

Schneeballen etc .

empfiehlt in reicher Auswahl

1030 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Wei 26 ________________
Expedition : Lauggaffe Ro . » V .

___________ _ ____
Eeite ^ S

Eintreffen Ball - und Gesellschafts - Toiletten
Vertret » : < -- A . Ott . , 17 L EUge . 1873

Damen - und Wnder - Lostüms
werden billigst und schnell angefertigt , Traner -CostümS

binnen S4 Stunde « . o ^ . tt - nsjraüe 41 , II .
lt - 681 Li . Strehmann Dne - , Lomsenf . r v

--------

Hmeulleider ÄggBS
Tragen zu kurz geworden , mit ^ etgafit 9 .
108

______ __ _____ - — -— -
,7 T

Wäsche znw Bugem

ZSMWM

< äk Maske « - Anzüge .

Elegante Masken - Anzüge , forme

ÄMA J ) Domino s in Arlas und Summt , Alles

Jsiwy hochfein , sind zu verleihen Tannnsstrahe
49 , 1 Stiege hoch . _______

16797

Röue unv sehr elegante

Herreu - nnb Damemaskeu
in reichster Auswahl bei Frau Gerhard ,

Tchwalbacherstrahe 3 ? . 1

MGroßes Masken - Magasin

Ballblnmen

Ausverkauf
in Hol -ifch « he « mit Gummibesatz , ausgezeichnet sm

Me § er ? Paar für Paar wegen Mummm dreseS Altlkels zu

3 Mark . S ch uh = ^ i ß guzru
15702 _________

Nlarktstrahe 11 . --



Seit - 14 WisMsSSKs » E « KH>LE < No . 2 «

Vereinigungs - Gesellschaft für Steinkohlen¬

bau im Wurmrevier zu Kohlscheid .

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis « , dass

äusser unserem Vertreter , Herrn Otto
Wenzel ) auch noch die Herren W illi .

Mnnenkohl und Willi . Kessler
in Wiesbaden sich verpflichtet haben , ihren

ganzen Bedarf sowohl an mageren ( Anthracit - )
als auch an Flamm - Kohlen ausschliesslich von
uns zu beziehen und dass dieselben diese
Sorten , insbesondere die gewaschenen Würfel -
Kohlen , als vorzüglichsten , russfreien Haus¬
brand für alle Feuerungen stets auf Lager
vorräthig halten .

Kohlscheid , im April 1888 .

i43i :
________

Ilie Pirection .

Da die Wohnung Parkstraste 15 , Schweizerhans ,
Parterre links , bis 1 . Februar geräumt sein muh ,
so werden die noch vorhandenen Möbel , als :

Französische Betten , ein Gesindebett , ei « ele¬
ganter Herrenfchreibtisch , eine überpolsterte
Garnitur , ein Schlafdivan , ein Svpha , ein
ovaler Tisch , ein Antoinettentisch , ein Kleider -
schrank , ein nnßbanm -polirter Bücherschrank
( innen Eichen ) , eine Kommode , 2 Spiegel ,
2 Waschkommode « mit Marmorplatte , 2 Nacht¬
tische , ei « Nähtischchen , ei « Küchenschrank u . dgl . ,

billig abgegeben .
______________________

1801

Ei « Rollwagen ,

stark gebaut so prt wie neu , mit GaTer e , starken Federn
und Verdeck , Zweispänner , ist preiewürdig zn verkaufe » bei
330 ( 8 . 626 ? . ) Wilh . Schaffner , Groh - Geran .

Em Holz - Berschlag
mit Thür und Fenster , zum Abschluß eines Hofes passend ,
sowie eine Porthie alten Holzes za jedem annehmbaren Preise
zu verkaufen Langgasse 27 .

______________________ _____

Amts - Rethmmgsstcller Heutz ,

empfiehlt sich zur Ausstellung von Kirchen - und sonstigen
Fondsrechnungen , Bormnndschafts - und Banrech -
« nngen rc . . Jnventarien und Regelung von Nachlaß -
Sacheu jeder Art zu mäßigen Preisen .________

1318

Äla Kind erhält gute Pflege . Nah . Exped .
”

1832

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin , wünscht Privat - und
Nachhülfestur . den zu ertheilen . Mäßige Preise . N . Exp . 16903

WF
”

Legons de frangais d ’une institutrice frangaise .
Marie de Boxtet , „ Schützenhof “

. 5023
üne demoiseile suisse frangaise desire donner des legens

de frangais . Querstrasse 1 au 2s jasq . 4 h .
1926 Melle Doebele .

Eine junge Dame , geborene Italienerin , wünscht noch einige
Stunden mit italienischem Unterricht zu besetzen . Näßeres
in der Sxpedition d . Br . 1943

Gründlichen Zither - Unterricht
ertheilt A . Walter , Zither - Lehrer , Schwalbacherstr . 79 . 15386

Ein junges Mädchen , sehr geübt im Borlese « , wünscht
noch 1 oder l1/ « Stunde damit zu besetzen . Näh . Exp . t1406

Eine gebildete , kinderlose Familie sucht ein

Kind zu adoptiren .

Zur besseren Erziehung desselben ist bescheidene , einmalige
Vergütung erwünscht . Gefällige Offerten unter D . 1509

sind an Rudolf Mosse in Frankfurt a . M .
erdeter - .

_______________________________ _______
( F . cpt . 127/1 . ) 347

Eine starke , doppeispünnige Pritschenrolle steht preis «

würdig zu verkaufen Moritzstratze 9 . 1595

Auszug aus de » Givilstands - Megistsr » der Madt
Wiesbads » vom 29 . Januar .

Geboren : Am 25 . Jan . , dem Wagner Ernst Kipp e. T ., N . Mar¬
garethe Elise Wilhelmine . — Am 26 . Jan . , dem Tünchergehilfen Philipp
Stähler e. S ., N . Johann Josef . — Am 24 . Jan ., dem Hilfsbahnmeister
Adam Gath e. T „ N . Wilhelmine Katharine Johanna . — Am 24 . Jan .,
dem Taglöhner Adam Ehlig e. S „ N . August Karl Adam . — Am
26 . Jan . , dem Tüncheraehilfen Franz Schranz e. T . , N . Clara Mina
Philippine . — Am 24 . Jan ., dem Maurergehilfen Wilhelm Wagner e. T .,
N . Anna Auguste .

Verehelicht : Am 29 . Jan ., der Rentner Dr . med . August Christian
Ludwig Müller von Rostock , wohnh . dahier , und die Wittwe des Privat¬
manns Friedrich Jürgen Ernst Grube von Hamburg , Pauline Marie , geb .
Nonnenkamp , bisher dahier wohnh . KSNtzgttchrS

Angekommene Fremde .
( Wiasb . Bade - Blatt vorn 30 . Januar 1884 .)

Adler t
Pflaume , Kfm ., Leipzig .
Neheinias , Kfm ., Hamburg .
Carlebach , Kfm ., Stuttgart .
Levy , Kfm ., Paris .
Huck , Kfm ., Hückeswagen ,
fliese , Kfm ., Berlin .
Frankenstein , Kfm ., Berlin .

Schwarzer Bockt
Pröbsting , Dr . Assistent an der

med . Klinik , Giessen .
Eiahorn t

Möller , Ober -Post - Dir .- Secretär ,
Strassburg .

Gause , Kfm ., Frankfurt .
Hannesen , Kfm ., Wickrath .

Eisenbahn - Hotel t
Heleger , Kfm ., Köln .
Wilmer , Kfm ., Staude .

Grüner Walds
Greb , Kfm ., Frankfurt .
Göhner , Kfm ., Frankfurt .

Nassauer Hofs
Forkel , Geh . Justizrath , Coburg ,

üonnenhor i
Hein , Kfm ., Frankfurt .
Exner , Kfm ., Saargemünd .
Diefenhardt , Kfm ., Haiger .
Haubach , Kfm ., Ludwigshafen .
Reuss , Kfm ., Erfurtshausen .

Hotel du Mord r
Se . Durchl . Fürst zu Wittgenstein ,

Wittgenstein .
Müller , Forstmeist , Wittgenstein .

BUmerbad i
Sturm , Oberamtm ., Cunersdorf .

Bihelm - Hotel i
Sönderop , m . Fr ., Berlin .
Münster , Kfm ., Hamburg .
Veitz , Rent . m . Fr . , Hannover .
Williamson , m . Fr ., Brighton .

Boses
London , Rent . m . Sohn , Haag ,
v . Blumenthal , Pommern .

Schützenhof s
Stutzenbacher , Kfm ., München .

Taunus - Hotel i
Coche , Fr ., Paris .
Duloup , Fr, , Paris .
Metger , Rent . rn . 8 , Frankfurt .
Delavare , Gutsb . m . Fr ., Marseille .

Hotel Trlnthaxnmer s
Brinkmann , Kfm , Weilburg .
Isslaub , Homburg .

Hotel '
Weins s

Langner , Kfm ., Hamburg .
In Privathäusern s

Villa Anna :
Moder , General m . Fm ., London .
Armen - Augenheilanstalts
Schmidt , Jacob , Langenseifen .
Weinsheimer , Clara , Rocksheim .
W einsheim er,Susanna,Rocksheim .
Schmidt , Wilhelm , Hessloch .
Prass , Katharine , Breitscheid .
Beck , Philipp , Altweiler .
Vogel , Anton , Biebrich .
Mayer , Jacob , Limburg .
Forneck , Jacob , Niederspai .
ülges , Joseph , Oestrich .
Mühlstein , Moses , Singhofen .
Häuf , Balthasar , Gross - Gerau .
Immel , Bernhard , Oberndorf .

Meteorologische BeoNachtnugeu
der Station Wiesbaden .

Von Frühe bis zum Nachmittag anhaltender feiner Regen .
* ) Die Barometer - Angabe » find auf 0 ° E . reducirt .

1884 . 29 . Januar .
6 Uhr

Morgms .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) . 752,4 751,0 752,4 751,9
Thermometer (Celsius ) . . + 1,8 + 3,6 + 5,0 -+ 3,5
Dunstspannung ( Millimeter ) 4,9 5,7 6 .8 5,8
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 93 97 97 96

Windrichtung u . Windstärke
S .W .

mäßig .
S .W .
stille .

S . W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsanstcht . bedeckt .
bedeckt .
Regen .

bedeckt . —

Regenmenge pro Hs ' inpar . Cb ? — 19 .2
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und indie dunkle Fluch fiarrenb . Auf keine der an fie gerichteten

„ Ich gehe , meinen Eid zu lösen . "

Noch einmal hob er die Hand zum letzten Gruß — ein letzter

Blick — und dann Nichts mehr .

Vom Schiffe abgewandt , noch aufrecht stehend , schaute der

Pirat festen Blickes den Seinen entgegen . Mit großer Schnellig¬

keit trieb die Strömung sein Boot ihnen zu . Schon drang ihr

wildes Rachegefchrci an sein Ohr und sein gebietender Ruf :

Zurück ! Zurück in die Schlucht ! " fchallte über das Wasser . Da

blitzte eS aus zahllosen Geschossen auf . Wie spielend hüpften die

in blinder Wuth abgefeuerten Kugeln über die Wellen hin und

umschwirrten den Führer der Piraten . Aber nicht alle fehlten

ihr Ziel . Den Tod im -Herzen ries er ihnen zu :

„ Ihr nehmt zu früh , was ich Euch zu geben kam ! " Die

Stimme brach »hm — : „ Zurück ! In die Schlucht — aus Jefsa ' S

Paris 81 .10 bz .
Wien 168 .25 bz . B .

ärcmkfurter
Bauk -Discouts 48/o .

eichSbank -Diseonto 4 ° /«.

Als St . Clair mit den Seinen zum zweiten Male in das

innere der Schlucht drang , fand er sie leer — die Piraten hatten
innere uct öiyiuuit u «,uiiU , i .

ihm so fremd erschien , so fremd und doch so lang vertraut ein

andere « Antlitz als des finsteren Mannes , der im trüben Wechsel -

licht der Felsenhöhle vor ihm gestanden war . Nie hatte er zuvor

n einem Menschenangesicht solche Hoheit geschaut , wie fie des

Piraten rauhe Züge durchklärte ; sein Blick , in die Ferne gerichtet ,

sg klar , so ruhevoll , als schweife er , weit , weit hinaus über Das ,

was an irdischem Hoffen und Bangen und Schmerz seine Gefährten

erfüllte . Ihm war , als wachse die hohe Gestalt vor seinen Augen ;

er mußte sich zu denken zwingen , daß dieses Haupt , um das der

junge Tagesfchein seinen goldenen Glanz wob , das so hoch , so

stolz , wie von innerster Würde gehoben — daß dies Haupt dem

Todesfireich verfallen war ! Er gab sich das Gelübde , ihm Begna¬

digung zu gewinnen , und mit diesem Gelübde zog eine reine

Freudigkeit in seine Seele .

Eine schnelle Bewegung des Capitäns , der keinen Blick mehr

von der Schlucht verwandt , entriß ihn feinen Gedanken .

„ Sie nahen ! " rief er . „ Setzt Eure ganze Kraft ein ! "

Schneller flog das Boot über die schäumenden Wogen . Die

Entfernung von der Küste ward größer , die vom Schiff kleiner .

Schon konnte St . Clair auf dem Deck eine rege Bewegung ge¬

wahren , die ihm zeigte , daß man die Nahenden durch daS Fern¬

rohr gesehen und ihn erkannt . Näher und näher kamen sie dem

Ziel , aber näher und näher auch die Verfolger in ihren von zehn -

fachen Kräften getriebenen Booten . Halb ohnmächtig lehnte das

j Mädchen fern Antlitz gegen das Holz des Nachens . Selbst St .

Clair erblaßte . Aber die Gefahr verdoppelte seine Kraft ; er be -

I hauwete die sichernde Entsernung . Schon vernahm er den freudi¬

gen Zuruf vom Deck der Fregatte ; jetzt ließ man die Treppe

herab , die Flüchtigen aufzunehmen und die nächste Woge brachte
I sjz atI8 Ziel . Der Capitän fing das Tau ans , das man ihm
I zuwarf . Im Nu legte das Boot an .
I

„ Hinauf ! " herrschte er St . Clair zu inmitten des Gewirrs

von Stimmen , das fie umschwirrte . Letzterer hob das Mädchen

| empor und trug fie die Sprvffen hinan . Da ließ ein Schrei von” m . . ' # _____'t Jtfx . . . . U » k . u CC' («.«Ha k aÄ CfAt* C AW

Geld .

» Silbergeld 167Rm . 50 Pf .
eu . ° . 9 * 49 — 53 „

MFrcs .- Stücke . 16 „ 18 - 22 .
Sovereigns . . 20 „ 31 - 35 „
Imperiales . . 16 , 67 — 71 „
DsKarS i» Gold 4 , 16 — 20 .

Fremden - Eührer .

BUSmlgllehe Selumegilele . Heute Donnerstag : „ Lucia von

ESrfe ^ ™
er>enOg8 .nz6n Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends

TarifeVe «s& ®
0I

® i « ^ s4a “ setelIl,lia8 ( neue Colonnade ) . Geöffnet ;

( im Museum }.

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von

11 — 1 und von 2 — 4 Uhr . .
» u » Hhnim ..Mineaai ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mi . t -

wochs und Freitags von 2 - 6 Uhr .

MaturMstorisehes Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Fnedrich -

Geöffnet täglich , mit Ausnahme

dns Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr . , , .
SProieetaetlHcSie MmmpösircSHS ( am Markt ) . Küster wohnt in

@ roteut .^B « rg & *i ‘eSa ® ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan ,

i& atiaolieck ® Wotihltircha ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

gyma « o « eeÖ( Michel8berg ). Wochengottesdienst Morgens 7 ' /« und

Abends 6 Uhr . Synagoges - Diener wohnt nebenan .

Lkraukfurter Course vom 28 . Januar 1884 .
” - I Wechsel .

Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .405 - 400 bz .

*
*

Berloofuuge « .

tNreubische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am

29 . Anuar
^

fortges -tzten Ziehung der 4 Classe 169 . fltarig . Vreußficher

17F >1R 30557 64254 64398 80699 und 85163 , 40 Gewinne von 3000 M .

m 19 ßnfl7 R836 9108 9473 9915 10616 12174 17746 22614 24206
69R967 28679 29464 35947 37054 37564 39663 49508 50296

S 51353 5Z62 56641 62873 69237 69329 76253 81045 81148 83084
Ö1M0 51353 52302 owm o

49 Gewinne von

Wo ^ 8 3161 3679 6288 6808 7006 7152 9233 9432 10218

10704 .
^

11753 UJ618 16762
^

24818 31706 32883 33465 34169 35169 35463

Ä 39691 43375 45341 46818 48591 48597 50795 54121 55131 56604

56923 59072 62482 64944 66661 70135 73267 76145 77225 77870 78107

6499 6857
'
^ 47 7800 7693 8847 10179 I

ih ^ nHpp
'
en

'
ihn

'
zurückschauen : der Capitän hatte das Tau fahren

11092 12116 13284514613 15721 19330 19447,23908 24212 24604 25091 I , n „ n „ „ tz tjotn Schiff ab .

25406 27172
“

28125 30699 30866 33234 3675M7186L37520 41237 41555 I ff
gebt wohl ! " klang es herauf . Und auf einen zweiten

60820 61099
"

62550 62609 63326 66048 67093 68406 ^ 69126 76711 76729 Schreckensruf aus Beider Munde die düstere Antwort :

77453 79130 81002881805 82577 86154 86528 ^87175 87381 90348 90834 I o. a m. k>° « , - . » ->» G . d m frtGn . «

91561 91854 92721 93502 94663 und 94972 . ,

( Schluß .) Von S . Melnec .

* « Ä ’ä ' äÄ I
s - » - g - ,ä ? “ b . *

die hochthürmenden Wogen dahinflog , bald folgend , bald finken
^

,
Schwer wandte er noch ein Mal das Haupt zurück und sah

* MÄI ÄSS ? * bild - , . ?, i . . bi . I. « iw . ® * tt Md - N ° ° S,il °,d - » p - MHill -

LT " WÄ .

1
und vom Schiff zu den Fel en rückwärts spähte der Steuernde

mit Mm « ick, - l - ihm W » - m * L L NÄ * * * * *
IW . « S - hrMj « . S - m » lick fi,I Mb . , - ul bi « 7 " °

g,7üb- Äm «

"
i . I - u <« « « « » ■ - ° - M biumu,m,M

rÄÄK -
'

* ä ’ s SäSr - • * « * - * *

im freien Himmelslicht , dem Morgenglühen tm Osten zugewandt , I ihren Führer bestatte .
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Die Alte war nicht zu bewegen , den Platz zu verlassen .

Ehe der Tag sank , sand man fie tobt .
Die Dämmerung spann um die Felsen , deren Höhen heute

die Fremden besetzt hielten , ihr graues Schattengewebe und deckte
die schweigenden Tiefen . Fern von den Seinen , am feuchten
Grabe des PiratensührerS , stand St . Clair und dachte dem Geschick
des Mannes nach , dessen Lösung derselbe mit sich in den Tod

genommen .
Wieder kam die Nacht, ' nicht das Haupt umflort , gehüllt in

Finsterniß ; nicht auf des Sturmgewölks brausenden Schwingen :

in hehrer Schöne , entschleierten Angefichts , ' in lichten Purpur
gewandet , entstieg fie auf filberncm Strahlenbogen dem Horizont ,
und es entbrannten Himmel und Meer in leuchtender Gluth . In
flimmernden Garben stiegen die feurigen Strahlen empor der

nächtigen Sonne und wölbten aus lauterem Golde die Nordlicht¬
krone . Der Felsen starres Düster lichtete gluthrother Schein und

aus den dunklen Waffern der Schlucht strahlten die Wunder des

Himmels wieder , bis die Lohe erlosch und in der stillen Fluth
nur ei » einsames Sternbild glänzte .

Aus dem Reiche «
* Preußischer « audlag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom

29 . Januar .) Dem Haus ist der Rechenschaftsbericht , den Hinterlegungs¬
fonds betreffend , eiugegangen . — Zur Berathung steht der Cultusetat . —

Anwesend am Äegierungstische sind der Staatsminister v . Goßler und
viele Commissare . — Aba . Brüsl spricht dem Minister seinen Dank dafür
aus , daß man die Mittel des hannoverischen Klosterfonds wieder mehr zur
Versorgung der Kirche und Unterstützung der emeritirteu Pfarrer rc . ver -
wendete . — Die Abgg . Lauenstein und Windthorst sprechen sich mit
dem Vorredner für die selbstständige Verwaltung der Fonds aus , die bis¬
lang von der Staatsforstverwaltung geführt werden . — Zu „ Capiiel 109 ,
Titel 1 " der Ausgaben sind 9 Redner gegen und 2 für den Titel ange¬
meldet . — Abg . v . Minnigerode ersucht , bei der Enquete über die
Vtvisectionsfrage auch die Stimmen derjenigen Aerzte zu sammeln , welche
ausgesprochene Gegner der Vivisection find und erhofft demnächst die Vor¬
legung der bezüglichen Denkschrift , damit die Angelegenheit zur baldigsten
Klarstellung gelange . — Abg . LangerhanS erwidert , die Aerzte , welche
Gegner der Vivisection seien , könnten nach Persönlichkeit und wissenschaft¬
licher Bedeutung nicht als solche gelten , welche das Ministerium für die
Enquete in Betracht zu ziehen habe ; entbehrt könne die Vivisection vom
ärztlichen Standpunkte aus nicht werden . — Der Cultusminister be¬
merkt , die Erhebungen , welche nothwendigerweise mit der größten Vorsorg -

lichkeit und Ausführlichkeit gemacht werden müssen , seien noch nicht abge¬
schlossen ; soweit bis jcht Gutachten vorliegen , ergeben dieselben , daß die
Vivisection als Unterrichtsmittel nur in verschwindend geringem Umfange
Anwendung finde , ebenso , wie überhaupt die Versuche an warmblütigen
und höher organisirten Thieren nur in verschwindendem Maße gemacht
würden . — Abg . Windthorst spricht der Regierung und dem Minister
aufrichtigen Dank für die Rückberufung der Bischöfe von Münster und
Limburg aus , bedauert aber , daß noch nicht für die Diöcesen Köln und

Posen dasselbe geschehen , daß überhaupt nicht bekannt geworden sei, was
die Staatsregierung zur Herbeiführung des allseitig erwünschten Friedens
in diefer Sesfion zu thun beabstchtige ; der Vorwurf , daß das Centrum in
feinen Forderungen maßlos sei, entbehre der Berechtigung ; so lauge dem
Centrum immer nur ein Theilchen gewährt werde , könne man fich nicht
wundern , wenn es immer dringender das Ganze verlange , das heißt , den
früheren Zustand , um den man die preußischen Katholiken beneidete . Mit
Befriedigung sei anzuerkennen , daß trotz seiner scharfen Worte der Minister
die Gesetzgebung nicht stillstehen lassen wolle , nur entbehre man der Ueber -

sicht über die Richtung , in welcher vorgegangen werden solle . Bisher seien
wenigstens die Maigesetze in Zusammenhang und Grundlage noch unberührt .
Was bisher in der Besetzung der theologische » Lehrstühle versäumt worden ,
fei zwar theilweise nachgeholt , aber in der entsprechenden Richtung noch
nichts für die Besitzung der philosophischen Lehrstühle geschehen . Es seien
überhaupt zu wenig theologische Lehrstühle vorhanden , es würden die
Seminare wieder eröffnet werden , wenn dem in nächster Zeit zu erwartenden
Priestermangel begegnet werden solle . Unbegreiflich sei es übrigens , wie
man nicht verstehen wolle , daß die Kirche ihre Priester selbst ausbilden
will ; ähnlich mache es der Staat ja bei den Offizieren der Armee ; ebenso
müsse die Kirche gleichmäßig die Jurisdiction über ihre Beamten haben .
Leider sei man über diese beiden Fragen nur auf Zeitungsnachrichten be¬
schränkt . Die Regierung stehe mit verschränkten Armen da , eS könne aber
den Katholiken das bisherige Hinhalten nicht weiter genügen . Ueber den
zurückbeiufenen oder etwa neu zu ernennenden Bischöfen schwebe noch immer
das Damoklesschwert der Ausweisung und des Kirchengcrichtshofcs . Windt¬
horst richtet die directe Frage an den Mnister , ob er noch im Laufe der
Sesfion Vorschläge wegen Revision der Maigesetze zu machen beabsichtige .
— Abg . ReichenSperger führt aus , die Katholiken hätten zu der
ihnen zu Theil gewordenen Behandlung keinen Anlaß gegeben . Er ver¬
langt zu wissen , was die Regierung zu thun beabsichtige , um den Katholiken
ihr gutes Recht wiederzngeben . — Abg . v . Hammerstein bemerkt , die
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Conservativen könnten nicht früher zu einer organischen Revifion der Mai¬
gesetze Stellung nehmen , als bis das Centrum oder die Nationalliberalen
eine genaue Darlegung der Richtung der von ihnen beabsichtigten Revision
gegeben hätten . — Abg . v . Jadzewski wünscht Auskunft darüber , ob
noch weitergehende Gründe , als die bei der Absetzung angeführten gegen
Ledochowski ' s Rückbcrufung vorliegen . — Der Cultusmi nist er er¬
widert , die Stellung der Regierung gegenüber der Revision der kirchlichen
Gesetzgebung ergebe sich aus der Rote vom 5 . Mai 1883 und seinen vor¬
jährigen Erklärungen ; zu weiteren Erklärungen glaube er im Momente
nicht berechtigt zu sein . Seine Sorgfalt für die Interessen der Studirenden
der katholischen Theologie habe er durch diese Berufung für die Universitäten
Breslau und Bonn bewiesen . Anlangend die Rückberufung des Grafe »
Ledochowski , so würde dadurch die Herbeiführung des kirchlichen Friedens
gefährdet werden ; in dieser Ueberzeugung könne die Regierung nicht beirrt
werden durch die bezüglichen Wünsche in der Diözese . Man sehe seitens
der Polen in dem Erzbischof Ledochowski noch immer den Primas von
Polen , wie dies in der polnischen Presse noch bei der letzten Geburtstags¬
feier Ledochowski ' s betont worden sei . Der Minister verliest den Passus
aus der Adresse an Ledochowski , worin seine Würde als Primas von
Polen auch als eine politische bezeichnet ist , in welcher die Polen ihren
Jnterex erblicken . Hieraus folge , daß man die Kundgebungen der Diö¬
zesanen nicht als so harmlose auffaffen dürfe . Die Regierung sei verpflichtet , *
hier die Augen offen zu behalten , die Polen selbst müßten dafür sorgen , daß
solche Kundgebungen unterblieben . — Abg . v . Eynern verweist betreffs
der Revision der Maigesetze auf die Erklärungen der Nationalliberalen vom
17 . April 1883 . — Abg . v . Schorlemer - Alst bemerkt , wenn die Hal¬
tung der polnischen Bevölkerung der Grund sei , den Erzbischof von Posen -
Gnesen nicht zurückzuberufen , so würde die Diözese dauernd verwaist bleibe »,

’

da die polnische Bevölkerung jedem Bischof jene politischen Rechte zuschreibe ;
die Aufforderung der Conservativen au das Centrum und die National¬
liberalen , sich über die Richtung der von ihnen beabsichtigten organischen

'

Revifion auszusprechen , characterifire sich als ein Vorschlag zu einem Ge -
fchäste, auf welches das Centrum nicht eingehen könne . — Abg . von
Hammer st ein constaiirt , es sei ihm völlig ernst mit der Aufforderung !
an die Nationalliberalen gewesen , da er nach der Schwenkung der »Köln .
Zeitung

" auf eine Aenderung der Anschauungen der Partei gerechnet habe ;
nachdem diefe Partei bet ihrer früheren Haltung bleibe , müsse er das
C -ntrum , das seine Haltung von Rom abhängig mache , auffordern , seinen
Einfluß auf Rom geltend zu machen , damit man von dort die Grundsätze I
für die organische Revision der Maigesetze erfahren könne . — Abg .
Windthorst bezeichnet die Antwort des Ministers als einen Orakelspruch , I
denn die beiden vom Minister angezogenen Erklärungen behandelten ver¬
schiedene Dinge ; er dränge aber auch nicht auf eine umfafsende Auskunft .
Das Centrum werde in der bisherigen Weise weiter vorgehen und zusehen, ,
wer mit ihm gehe ; eventuell werde es allein vorgehen . Die Conservativen H
würden gern nähere Vorschläge für eine Revision machen , wenn sie wüßten ,
ob man in Friedrichsruh den Frieden wolle . — Abg . v . Schorle mer -
A l st bemerkt , das Centrum sei in seinen Abstimmungen völlig unab¬
hängig von Rom ; man möge die Unfreiheit der Kirche beseitigen und Un¬
recht durch Recht ersetzen — das wäre die richtige Revision . — Abg . v . Ey n er »
bemerkt , die Conservativen müßten lange warten , bis die Nationalliberalen
die Initiative zu einer Revision der Maigesetze ergriffen . Die Ver¬
antwortung dafür wollten fie auch nicht ben '

Conservativen , sondern der
Regierung überlassen . — v . Hammer st ein constatirt , daß die National¬
liberalen ihre Mitwirkung zur Erreichung des kirchlichen Friedens ver¬
sagten . — Enneccerus entgegnet , die Grundsätze der Nationalltberalen
seien bekannt . Die Partei wolle gern zum Frieden beitragen , aber es
müßten Anträge gestellt werden , welche das Zusammengehen mit der
Regierung und den Conservativen gestatteten ; vor der Hand sei ein Zu¬
sammengehen unmöglich . — An der weiteren Debatte nehmen noch Pfaff ,
v . Rauchhaupt und v . Eynern Theil . — Hierauf wird „ Capitel 109 "

des Etats bewilligt . — Nächste Sitzung Mittwoch . Tagesordnung : Kleinere
Vorlagen und Fortsetzung der Etatsberathung .

* ( Schreibwerk der Gerichte .) Vom 1 . April d . I . ab finden ,
nach einer allgemeinen Verfügung des Justiz - Ministers vom 19 . d . M -, die
bestehenden Vorschriften , nach welchen die Gerichtsschreiber die für die
Besorgung des Schreibwerks erforderlichen Hilfskräfte zu stellen und die
Bestreitung der mit dem Schreibwerk verbundenen sächlichen Kosten zu
übernehmen haben , nur auf diejenigen Amtsgerichte Anwendung , bei - -

welchen der Gerichtsschreiber zugleich die für die Bureaugeschäfte erforder - An
lichen Hilfskräfte zu stellen hat und dafür eine Entschädigung aus der : um
Staatskasse bezieht . Bei allen übrigen Amtsgerichten ist von dem gedachten
Tage ab das Schreibwerk für Rechnung der Staatskasse zu beschaffen .

— . ( Die Kolonie für Epileptische , Bethel, ) bei Biele¬
feld , zählte am Schluffe des Jahres 1882 einen Krankenbestand von 584

Personen . Ausgenommen wurden im Laufe des Jahres 1883 238 Krankes
davon verließen die Anstalt als geheilt nur 13 , als wesentlich gebessert 33 ,
ohne wesentliche Besserung 73 und 29 verstärken . Der Bestand am Schluss !
des alten Jahres betrug 674 Kranke , also wiederum 90 mehr als iW

vorigen Jahre . Es sind drei neue Häuser im letzten Jahre eröffnet worden !

„Tabor " für epileptische blöde Männer , „ Emmaus " für blöde epileptische
Mädchen ; „ Klein -Nazareth " die Wohnung der Tischler der Anstalt sawuu
ihrer Werkstatt . Fast fertig steht „ Beihsaida "

, die neue zukünftige Wohnung
für die Gärtner und Landarbeiter , welche in „ Saron " schon längst keine«
Raum mehr hatten . Binnen Kurzem wird somit wiederum gegen 40 Kranke «
Raum gewährt werden können . Milde Gaben für diese segensreiche Stiftung
find an den Vorsteher der Kolonie , Herrn Pastor v . Bodelfchwingh ,
zu richten .
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